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Beeindruckende Bilder an der Schlossfassade

Fotos: Safranek
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 25. Ok-
tober 2022, um 17:00 Uhr, im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums 
Bruchsal statt.
TAGESORDNUNG
1 Bekanntgabe der

a)  in der Gemeinderatssitzung am 04.10.2022 
im nichtöffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse

b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Be-
schlüsse einfacher Art im elektronischen 
Verfahren

2 Einbringung des Entwurfs für das Haushalts-
jahr/Wirtschaftsjahr 2023
-  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der 

Stadt Bruchsal
-  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der 

Vereinigten Stiftungen
der Stadt Bruchsal

3 Feststellung Jahresabschluss 2021 – 
efeuCampus Bruchsal GmbH

242 / 2022

4 Feststellung Jahresabschluss 2021 – 
efeuCampus Bruchsal GmbH - Entlastung des 
Aufsichtsrats

241 / 2022

5 Feststellung Jahresabschluss 2021 – 
Bruchsaler Stadtentwicklungs - GmbH & Co. 
KG

237 / 2022

6 Feststellung Jahresabschluss 2021 – 
Bruchsaler Stadtentwicklungs-GmbH & Co. 
KG – Entlastung des Beirats

234 / 2022

7 Feststellung Jahresabschluss 2021 – 
Bruchsaler Stadtentwicklungs- und Verwal-
tungs-GmbH

236 / 2022

8 Feststellung Jahresabschluss 2021 – 
Bruchsaler Stadtentwicklungs- und Verwal-
tungs-GmbH - Entlastung des Aufsichtsrats

233 / 2022

9 Feststellung Jahresabschluss 2021 – Bruch-
saler Wohnungsbaugesellschaft mbH

235 / 2022

10 Feststellung Jahresabschluss 2021 – 
Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft mbH, 
– Entlastung des Aufsichtsrats

231 / 2022

11 Übernahme einer Bürgschaft für eine Erhö-
hung der Kontokorrentlinie der Bruchsaler 
Wohnungsbaugesellschaft mbH

263 / 2022

12 Verlängerung Darlehen Bruchsaler Tourismus, 
Marketing & Veranstaltungs GmbH

266 / 2022

13 Hochwasserschutz am Saalbach in Heidels-
heim
-  Vorstellung der Planung für die Brücke 

Zehntgasse

244 / 2022

14 Baugebiet „Oberer Weiherberg II“ in Bruchsal
Ausschreibung der Erschließungsträger-
schaft und des Umlegungsverfahrens

223 / 2022

15 Ausbau der Breitbandversorgung im Langental
- Vergabe der Arbeiten

271 / 2022

16 Kanalsanierung 2022 im Kanalbezirk 2 (Nord-
Ost-Stadt), Bauabschnitt 11 mit Renovie-
rungsverfahren
- Vergabe der Kanalrenovierungsarbeiten

216 / 2022

17 Verzicht auf das dingliche Vorkaufsrecht an 
dem Grundstück Flst.Nr. 17679, Bruhrainweg 
3 in Bruchsal

269 / 2022

18 Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates der Stadt Bruchsal am 
04.10.2022

19 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 14.10.2022

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Baustellen in Bruchsal

Rollingenstraße gesperrt
Im Rahmen einer Baumaßnahme wird die Fahrbahn in der Rollin-
genstraße in der Zeit vom 18. Oktober bis 9. Dezember wegen einer 
Kranstellung voll gesperrt. 
Die Einbahnstraßenregelung in die Rollingenstraße auf Seiten der 
Schlossstraße wird aufgehoben. Die Verkehrsteilnehmer/-innen kön-
nen dort während der Bauphase ein- beziehungsweise ausfahren. 
Für Fußgänger/-innen ist der Durchgang möglich.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

7. Oktober
Manuela Maria Monika Stark geb. Zehe und Daniel Stark
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

1. Oktober
Lina Emma Helga Schmalz geb. Noeske
6. Oktober
Leopold Karl Stassen
10. Oktober
Hildegard Matheiowetz geb. Garreis
11. Oktober
Johann Selinga
Melanie Kurbanović geb. Wagner
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtigen Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

21. Oktober
Wenzel, Margarete  80 Jahre
22. Oktober
Brekl, Adolf Leopold Ambros  70 Jahre
23. Oktober
Zimmermann, Eva Anna Hildegard  70 Jahre
24. Oktober
Schuklin, Klara  70 Jahre
Brkic, Ana  70 Jahre
25. Oktober
Schmidt, Josef Ludwig  70 Jahre
26. Oktober
Schreiber, Wolfgang  70 Jahre
27. Oktober
Seyfert, Manon  85 Jahre
Matthey, Wolfgang Friedrich Wilhelm  75 Jahre
Werle, Brigitte Rosa  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!
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Schnorcheln, Wandern und italienische Pizza – das kann nur eines 
bedeuten: Nach drei Jahren fand endlich wieder eine Studienfahrt an 
den Golf von Neapel statt.
Sportlich anspruchsvolle Aktivitäten waren stets ein fester Bestand-
teil unserer Ausflüge, die von Frau Nasios, Frau Hummeln und Herrn 
Stork organisiert und begleitet wurden. Gleich zu Beginn wurden 
wir beim Schnorcheln in der Bucht unseres Feriendorfes mit einem 
unruhigen Meer konfrontiert. Dennoch schafften wir es, einige Tiere 
zu beobachten und zur späteren, genaueren Untersuchung aus dem 
Wasser herauszuholen. Eine Wanderung auf dem schönsten Wan-
derweg Italiens, dem Pfad der Götter, durfte natürlich auch nicht feh-
len. Die Höhe begleitete uns auch bei unserer Kraterwanderung um 
den Vesuv und dem Anstieg zur Villa Jovis auf der Insel Capri.
Bei einer botanischen Wanderung wurden uns die Pflanzen des Mit-
telmeerraums von einem ortskundigen Meeresbiologen näherge-
bracht. Mit ihm erforschten wir auch die im Meer gefundenen Tiere 
und Pflanzen. Dabei konnten wir unter anderem Korallen, Seegurken 
und Krebse mithilfe einer Kamera vergrößert betrachten und somit 
neue Einblicke in die Unterwasserwelt gewinnen. Auch beim Be-
such des archäologischen Nationalmuseums Neapels erhielten wir 
Einblicke in eine andere Welt: Ausgrabungsstücke aus der ehemals 
verschütteten Stadt Pompeji, die wir zwei Tage später auch selbst 
besuchten, wurden dort ausgestellt.
Darüber hinaus erlangten wir sogar Einblicke in das unterirdische 
Neapel, auch Sotterranea genannt. In der geheimnisvollen Unterwelt 
der Stadt machten wir einen Spaziergang durch sehr enge Tunnel-
wege, bekamen aber auch die Pflanzen gezeigt, welche dort im Un-
tergrund überleben können, ohne gewässert zu werden. Besonderes 
Glück hatten wir, da wir Neapel am Festtag seines Stadtpatrons, dem 
Heiligen Januarius, besuchten. So konnten wir live miterleben, wie 
sich hunderte Menschen in der Kathedrale aufhielten, wo sie - wie 
jedes Jahr - für das Eintreten des Blutwunders beteten.
Jedoch bekamen wir nicht nur einen Eindruck von der Insel selbst, 
sondern lernten auch ihre Küste bei einer Bootsfahrt vom Wasser 
aus kennen. Dann hieß es für uns: Arrivederci, bis hoffentlich bald, 
Neapel! Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren Lehrkräften be-
danken, die diese einzigartige Studienfahrt organisiert und ermög-
licht haben.
Julie Oktay & Team

Stirumschule

Ein toller, letzter Tag auf der Streuobstwiese!

 
Langer Weg vom Apfel bis zum Apfelsaft Foto: H. Albert

Am 29. September, sind wir, die Klasse 4c, nach der ersten Unter-
richtsstunde zur Streuobstwiese gelaufen. Es war das vierte und 
leider schon letzte Mal dort. Auf der Wiese haben wir erstmal Äpfel 
gesammelt. Die vielen matschigen Äpfel ließen wir liegen.
Dann haben wir die Äpfel in einer kleinen Schale gewaschen. Jedes 
Kind durfte drei Äpfel waschen. Danach haben wir sie geschnitten. 
Wir sollten die Äpfel vierteln. Sonst wären die Äpfel zu groß zum Zer-
matschen gewesen. Frau Dickgießer-Weiß hat uns einen guten Trick 
gezeigt, wie man die Äpfel schneiden kann, ohne sich zu verletzen. 
Als die Äpfel geschnitten waren, haben wir sie mit einer kleinen Müh-
le zermahlen. Als alle Kinder mal an der Mühle gedreht haben, war 
aus den Äpfeln Apfelmatsch geworden. Aber Apfelsaft war es immer 
noch nicht.

Die zermatschten Äpfel kamen dann in eine andere Presse. Unsere 
Betreuerin machte das Netz, wo die zermatschten Äpfel drin waren, 
fest zu und verschloss die Presse. Auch bei der Presse durften wir 
alle mal drehen. Am Anfang war das noch ganz leicht, aber nach und 
nach wurde es immer schwerer zu drehen.
Zum Schluss durften wir einen kleinen Schluck vom Apfelsaft pro-
bieren. Als wir gehen mussten, gab uns Frau Dickgießer-Weiß eine 
Flasche davon mit. So konnten wir auch noch am nächsten Tag le-
ckeren Apfelsaft trinken.
Von Leon Gregor und Elisabeth Weber, Klasse 4c

Pestalozzischule Bruchsal

Summ, summ, summ ...
Bei unserem diesjährigen Kunstprojekt mit den Preisträgern des vom 
Lions Club Bruchsal-Schloss finanzierten Marchini-Preises war es 
die Aufgabe, in zwei Tagen eine Summ-Skulptur zu bauen. Was ge-
nau eine Summ-Skultpur ist, erfuhren die Schüler- und Schülerinnen 
beim Kennenlernen. Es ist etwas Alltägliches, aber keiner macht sich 
darüber Gedanken - das Summen. Das Künstlerduo Oliver-Selim Bou-
alam und Lukas Marstaller beschäftigt sich viel mit dem Summen. 
Sie haben sogar ein Buch geschrieben, welches eine Anleitung zum 
Summen ist. Aber hauptsächlich bauen sie Skulpturen, die alle eins 
gemeinsam haben, nämlich ein Loch. Wenn man in dieses Loch sei-
nen Kopf steckt und summt, wird eine Resonanz erzeugt, die auf den 
Summenden zurückwirkt. Ganz schön beeindruckend! Aus mehreren 
Klötzen Ytong -Stein wurde dann Stunde für Stunde mehr ersichtlich, 
was daraus entstehen wird.
Nämlich eine Summ-Skultpur für unseren Schulgarten. Mit Feilen, 
Hämmern, Meiseln und Schutzausrüstung ging es dann los. Die Mo-
tivation war groß, denn es soll schließlich etwas Schönes entstehen. 
Die beiden Künstler und die acht Schüler und Schülerinnen der Klas-
se 8 arbeiteten letztendlich 2 Tage an dem Objekt. Am Ende war es 
dann endlich soweit: Die Summ-Skulptur steht und funktioniert! Die 
Pestalozzischule Bruchsal bedankt sich ganz herzlich für die Zusam-
menarbeit mit dem Lions Club Bruchsal-Schloss und dem Kunstver-
ein Damianstor Bruchsal.

 
 Foto: AlHi

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

„Energiesicherheit, Entlastungen und Klimaschutz zusammen 
denken“ mit Andreas Jung MdB, am Montag, den 24. Oktober,  
um 17 Uhr
Der CDU-Stadtverband Bruchsal lädt Sie herzlich zur Veranstaltung 
„Energiesicherheit, Entlastungen und Klimaschutz zusammen den-
ken“ mit anschließendem Austausch mit Andreas Jung MdB nach 
Bruchsal ein: am Montag, den 24. Oktober, um 17 Uhr.
Veranstaltungsort: Begegnungscafé des Caritas Seniorenzentrums 
St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62 in Bruchsal.
Diese Einladung können Sie gerne an Interessierte, Freunde und Be-
kannte weitergeben. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste, anregende 
Gespräche und besonders auf ein persönliches Wiedersehen. 
Über eine kurze Anmeldung würden wir uns freuen 
(info@cdu-bruchsal.de).
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Das Trio präsentiert sich in Bruchsal mit einem Programm, das die 
Vielseitigkeit des Repertoires für Klaviertrio unterstreicht. Beginnend 
mit der leuchtenden und feinen Eleganz von Mozarts Trio B-Dur geht 
es weiter zum betörenden Klaviertrio d-Moll des 78-jährigen Fauré 
auf der Höhe seiner melodischen Ausdruckskraft. Die nur zwei Jahre 
später entstandenen Nocturnes Ernest Blochs umschreiben nächt-
liche Stimmungen, romantisch und schwärmerisch, aber auch dun-
kel, düster und bedrohlich, wie es die politischen Verhältnisse der 
zwanziger Jahre für einen jüdischen Emigranten in den USA nahe-
legen mochten. Zum Schluss führt das Programm zurück ins 19. 
Jahrhundert zum Klaviertrio Nr. 2 von Johannes Brahms mit seinem 
gespenstischen Scherzo und dem triumphalen Finale.
Karten für das Konzert im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlos-
ses erhalten Sie online unter www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, 
bei der Bruchsaler Touristinformation im „H7“, Hoheneggerstr. 7, te-
lefonisch unter (072 51) 8 80 55 oder an der Abendkasse.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Zauberflöte und Wunderkasten – Mit Mozart auf Entdeckungsreise
Sonntag, 30. Oktober, 14 Uhr, Kostümführung zum Schlossjubiläum, 
auch für Familien (Kinder ab 6 Jahren), 14 Uhr – 
mit Helene Seifert

Wolfgang Amadeus Mozart ist 
zu Gast im Deutschen Musik-
automaten-Museum im Schloss 
Bruchsal. Das Schloss hatte er 
schon mal vor vielen Jahren auf 
seiner Wunderkindreise 1763 
besucht. Diesmal führt ihn aber 
seine „Zauberflöte“ direkt in das 
Musikautomaten-Museum. Ihn 
faszinieren dort die verschiede-
nen mechanischen „Wunderkäs-
ten“, denen er seine und andere 
wundervolle Melodien entlockt. 
Mit den Besucher/-innen geht 
er „auf Entdeckungsreise“ und 
lässt sie dabei an seinen Über-
legungen teilhaben, ob er auch 
was für die Spieluhren kompo-
nieren soll. Besonders die Fi-
gurenautomaten haben es ihm 
angetan. Sie erinnern ihn an das 
Glockenspiel in seiner Oper „Die 
Zauberflöte“, wo es heißt „Das 

klinget so herrlich ...“. Vollkommen fasziniert ist er von den Bewe-
gungen, die die Figuren zur Musik machen, und dabei scheint es 
manchmal, als würden sie selbst diese zauberhafte Musik spielen.
Kosten Eintritt (inkl. Schloss, Stadtmuseum) 8 Euro, ermäßigt 4 Euro 
zzgl. 3 Euro Führungsgebühr. Teilnahme begrenzt, Anmeldung nicht 
erforderlich. 
Infos unter www.landesmuseum.de/dmm, www.dmm-bruchsal.de 
oder (072 51) 74 26 52 (Dienstag - Freitag 9-14 Uhr).

MustertextJazzclub Bruchsal

LOCAL HEROES :: Schmitt - Eintritt frei
28. Oktober, 20 Uhr
In unserem Konzertformat „LOCAL HEROES“ präsentieren wir Ama-
teurbands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Ein-
tritt „auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre 
Großzügigkeit.
SCHMITT
Die Diskofunkrocksoulpartyband aus dem Rhein-Neckar-Raum kennt 
nur ein Ziel: Grooven bis zum Abwinken. Die musikalischen Infusio-
nen der energiegeladenen Kapelle gehen direkt ins Blut. Und in die 
Beine.
SCHMITT covert Klassiker von legendären Acts wie Michael Jack-
son, Chaka Khan, Lionel Ritchie, Chic, Sister Sledge, Donna Summer, 
Rose Royce, Earth, Wind & Fire, Prince und macht auch vor den Hits 
von Bruno Mars, Alice Merton oder DNCE nicht halt.
SCHMITT sind: Gaby Balke-Schmitt (voc), Corinna Senzel (voc), 
Andy Schmitt (git), Tobias Schmitt (b), Bernd Köhler (keys, voc) und 
Rolf Schmich (dr)
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal, Ti-
ckets: EINTRITT FREI, Beginn: 20 Uhr - Einlass ca. 30 min vor Kon-
zertbeginn, Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

 
Mozart zu Gast im Museum  
 Foto: Deutsches 
 Musikautomaten-Museum

Sönke Meinen :: Fingerstyle-Gitarre
3. November 2022, 20 Uhr
Sönke Meinen hat sich mit seiner Musik, in der er virtuosen Finger-
style mit Einflüssen aus klassischer Konzertmusik, Jazz und Welt-
musik verbindet, in der nationalen und internationalen Gitarrenszene 
einen herausragenden Ruf erspielt.
Nach dem Erfolg seines Debütalbums „Perpetuum Mobile“ (2016) 
und Tourneen u. a. in Australien, China, Japan, Russland sowie nahe-
zu allen europäischen Ländern, übernimmt Sönke Meinen bei seinem 
zweiten Soloalbum „Spark“ erneut die Rollen des Gitarristen, Kom-
ponisten und Produzenten. Jegliche tradierte musikalische Schub-
laden hinter sich lassend, machte ihn sein kompromisslos-eigener 
und gleichermaßen frischer und nahbarer Sound zum Preisträger di-
verser Wettbewerbe – im Jahre 2016 gleich bei zwei der renommier-
testen weltweit: als Gewinner des „Guitar Masters“-Wettbewerbs und 
Sponsoring-Preisträger des „European Guitar Awards“. Gitarrenle-
gende Tommy Emmanuel nennt ihn „einen der kreativsten Gitarristen 
der aktuellen Gitarrenszene“.
Sönke Meinen, 1991 geboren und in Ihlow/Ostfriesland aufgewach-
sen, studierte bei Prof. Thomas Fellow, Prof. Stephan Bormann und 
Reentko Dirks an der Hochschule für Musik in Dresden, wo er 2019 
selbst eine Lehrtätigkeit als Dozent für akustische Gitarre aufgenom-
men hat.
Tickets: EUR 17,00 (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzu-
schlag je € 2,-), Einlass ca. 30 min vor Konzertbeginn

 
 Foto: Ralf Stickdorn

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Murder Ballad – Das Musical. Vier Menschen – ein Mord, doch wer 
ist der Mörder und wer das Opfer?
Murder Ballad ist eine dramatisch verstrickte Dreiecksgeschichte 
aus Lust, Obsession und mörderischem Verlangen.
Die Musical folgt der liebestollen New Yorkerin Sara, die gefährlich 
zwischen ihrem hitzigen, impulsiven Ex-Liebhaber Tom und ihrem 
sicheren, verlässlichen Ehemann Michael hin- und hergerissen ist. 
Erzählt von einer sexy-düsteren Barkeeperin, entwickelt sich die Ge-
schichte einer wilden Affäre: Als Sara sich von ihrem draufgängeri-
schen Freund Tom trennt, fällt sie direkt in die Arme des ruhigen Mi-
chael, und die beiden gründen kurz darauf bereits eine Familie. Bald 
fängt Sara jedoch an, sich nach der Gefahr und der Leidenschaft in 
ihrem alten Leben zu sehnen, und sie beginnt heimlich, sich wieder 
mit Tom zu treffen. Um eine Entscheidung zwischen ihren beiden 
Männern ringend, führt das Stück zu einem düsteren und mörderi-
schen Höhepunkt.
Buch und Liedtexte stammen von Julia Jordan, Musik und Liedtex-
te von Juliana Nash. Der rockige Musicalthriller zeigt eine Reflexion 
über Liebe und zurückgelassene Träume sowie gemeinen Verrat. Er 
sorgte 2013 für Furore am Broadway. 2016 startete Murder Ballad 
als „Heißeste Sensation“ des Jahres am Westend in London.
Das Ensemble der Kammermusicalklasse der Musik- und Kunst-
schule unter der Regie von Wolfgang Baumann wird von einer Live-
Band begleitet unter der musikalischen Leitung von Dietmar Heß-
Mack. Die Aufführungsdauer beträgt ca. 100 Minuten. Murder Ballad 
ist nicht geeignet für Jugendliche unter 16 Jahren. Bei dieser Veran-
staltung werden stroboskopische Effekte verwendet, die Personen 
mit photosensitiver Epilepsie beeinflussen können.
Premiere: Freitag, 4. November, Oberhausen, Wellensiek und Schalk
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Weitere Vorstellungen:
Samstag, 5. November, Bruchsal, Kunsthof
Sonntag, 6. November, Bruchsal, Kunsthof
Samstag, 12. November, Unteröwisheim, Eisenhutschule
Sonntag, 13. November, Forst, Alex-Huber-Forum
Freitag, 18. November, Bruchsal, Kunsthof
Samstag, 19. November, Stettfeld, Mehrzweckhalle
Beginn jeweils 20 Uhr. 
Die „Kings Club Bar“ ist ab 19:30 für sie geöffnet. Karten zu 16 EUR 
(inkl. ein Freigetränk) unter 
www.musicalklasse.de/shop oder im DER Reisebüro in Bruchsal.

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Grandioser Sound! - Saxophon an der MuKs

 
 Foto: Peter Klein

Saxophon lernen macht einfach 
Spaß und erfreut sich steigender 
Beliebtheit bei Jugendlichen und 
Erwachsenen. Mit etwa acht 
Jahren kann ein Kind mit dem 
Saxophon-Unterricht beginnen, 
auf Kinderinstrumenten ist der 
Einstieg bereits ab 6 Jahren 
möglich. An der Musik- und 
Kunstschule (MuKs) Bruchsal 
wird sowohl das klassische wie 
auch das Jazz-Saxophon unter-
richtet. Das Saxophon gehört 
zum Kreis jener Instrumente, bei 
denen man den Ton zu jeder Zeit 
beeinflussen kann. Das Saxo-
phon kann laut gespielt werden, 
verfügt aber auch über leise 
Töne und über einen dynami-
schen und zugleich facettenrei-
chen Klang. Die Gestaltung des 

persönlichen Saxophonsounds ist auf jeden Fall eine spannende Sa-
che. Nach einiger Zeit kann sich jeder junge Sax-Spieler dann den 
Saxophon-Ensembles und Bands der MuKs anschließen. Jazz oder 
nie! Unterrichtsvereinbarung, Zahnlücken- und Instrumenten-Bera-
tung erfolgt durch die jeweiligen MuKs-Dozenten.
Mit dem Probemonat gibt die MuKs kurz entschlossenen Neugie-
rigen, Anfängern, Wieder-Einsteigern, Kindern ab 6 Jahren und Er-
wachsenen die Chance, mit vier Probestunden nach individueller 
Vereinbarung ihr Lieblingsinstrument mit persönlicher Beratung und 
kompetentem Unterricht zunächst unverbindlich zu den regulären 
Gebühren kennen zu lernen. In gewissem Umfang stehen sogar Lei-
hinstrumente zur Verfügung. Infos zur Anmeldung unter 072 51-913 
40 oder mail@muks-bruchsal.de

Stadtbibliothek

Kamishibai zum Fredericktag
Wer ist Frederick? Frederick 
steht für den Frederick-Tag - das 
landesweite Literatur-Lese-Fest 
in Baden-Württemberg. Fre-
derick, die Wörter-Farben-und-
Sonnenstrahlen sammelnde 
Maus, nach dem bekannten Bil-
derbuch von Leo Lionni, ist seit 
über 20 Jahren Namenspate für 
die bekannteste Literaturakti-
on in Baden-Württemberg. Die 
Stadtbibliothek macht deshalb 
in dieser Zeit aus der „normalen“ 
regelmäßigen Freitags-Vorlesestunde eine „besondere“ und zeigt am 
21. Oktober zur gewohnten Uhrzeit, 16 Uhr, ein Kamishibai zum oben 
genannten Bilderbuch über die Maus Frederick. Kamishibai bedeutet 
japanisches Erzähltheater: In einem Holzrahmen werden die Bilder 
des Bilderbuches in Großformat gezeigt und dazu die Geschichte er-
zählt. Im Anschluss dürfen die Kinder noch Bilder zum Thema malen. 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind dazu herzlich eingeladen!

 
Kamishibai_Kinderbibliothek  
 Foto: Heike Elsässer

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

20402 Generalprobenbesuch mit dramaturgischer Einführung – Ein 
Liederabend: Wir sind ja sooo zufrieden am Freitag, 18. November, 
18.45 Uhr, Treffpunkt: Orchesteraufenthaltsraum der Badischen Lan-
desbühne / Bühneneingang, 7€.
30107 Wege aus dem Stress: Die befreiende Kraft der Achtsamkeit, 
Workshop am Samstag, 29. Oktober, 11-14 Uhr, Bürgerzentrum, Se-
minarraum 2. Durch Wahrnehmungsübungen lernen Sie gezielt den 
Körper zu entspannen, dem Atem Raum zu geben und Gedanken los-
zulassen. Sanfte Bewegungssequenzen aus dem Tai Chi und dem 
Qigong sind insbesondere für Menschen, die einen sitzenden Beruf 
ausüben, eine wunderbare Hilfe, den Körper zu entspannen.
Selbstbehauptung und Selbstverteidigungskurse für Mädchen und 
Jungen in den Herbstferien, 2./3./4. November, Konrad-Adenauer-
Schule. 30201 D für Kinder von 5 bis 6 Jahren, 10-11.15 Uhr, 30202 
D für Kinder von 7 bis 10 Jahren, 11.25-12.40 Uhr.
10004 Unterhaltsame und genussvolle Stadtführung in Obergrom-
bach Sonntag, 23. Oktober, Rathausplatz 1 in Obergrombach, 15-17 
Uhr. Gebühr: 12,- EUR inkl. Führung und Getränke, zuzgl. Einkehr. 
Unter dem Motto „köstlich, erstaunlich, vergnüglich“ lernen Sie den 
Bruchsaler Stadtteil von der besten Seite kennen. Wir spazieren 
durch das mittelalterliche, hübsch renovierte „Stättl“ und besuchen 
einige private Anwesen. Wir starten mit einem Sektempfang und 
enden mit einer kleinen, aber feinen Weinprobe in privater Gartenat-
mosphäre. Dazwischen erleben Sie die bislang unbekannte Kraich-
gaugemeinde von ihrer schönsten und unterhaltsamsten Seite. Zum 
Abschluss ist eine Einkehr in einem ortsansässigen Lokal möglich.
10608 Glücklich sein – Packen wir es an –Vortrag. Dienstag, 25. 
Oktober, 19.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, Wie gehe ich mit 
mir selbst um? Kann ich andere Menschen verändern? In diesem 
Vortrag werden Wege aufgezeigt, wie wir durch einen liebevollen 
Umgang mit uns selbst und unseren Mitmenschen unseren persönli-
chen Weg ins Glück finden und zufrieden und gelassen werden.
10611 Kraft tanken in der Natur – Meditativer Naturstreifzug durch 
Hohlwege, Samstag, 29. Oktober, 10 - 12 Uhr am Parkplatz beim 
Fanfarenheim Bruchsal, Bergstraße 145. Immer mehr wissenschaft-
lichen Studien zeigen, dass wir ruhiger, ausgeglichener und glückli-
cher sind und deutlich weniger Stress-Symptome haben, wenn wir 
mit der Natur in Kontakt sind und uns nicht in geschlossenen Räu-
men oder Innenstädten aufhalten. Voraussetzung: gute Allgemein-
konstitution. Bitte wetterangepasste Kleidung tragen.

Mitteilungen anderer Institutionen

Angehende Polizist/-innen vereidigt
(ots) Im Institut Ausbildung Bruchsal, einem von fünf Ausbil-
dungsstandorten der Hochschule für Polizei Baden-Württemberg, 
wurde der Einstellungsjahrgang 2022 des Standorts Bruchsal fei-
erlich vereidigt, darunter für die Laufbahn des mittleren Polizei-
vollzugsdienstes 85 Polizeiobermeisteranwärter/-innen sowie 60 
Polizeikommissaranwärter/-innen. Die insgesamt 145 Nachwuchs-
kräfte in Bruchsal teilen sich in 60 Frauen und 85 Männer auf.
Die Veranstaltung wurde musikalisch durch das Blechbläserensemb-
le des Landespolizeiorchesters Baden-Württemberg untermalt.
Nach der Begrüßung der vielen hochrangigen Gäste aus Politik, an-
derer Behörden und der Polizei, der Angehörigen und natürlich der 
Auszubildenden selbst durch den stellvertretenden Leiter des Insti-
tutsbereichs für Ausbildung in Bruchsal, Erster Kriminalhauptkom-
missar Patrick Becker, übergab dieser das Wort an die Landespoli-
zeipräsidentin Dr. Stefanie Hinz.
Hinz machte deutlich, dass der Amtseid alles andere als antiquiert 
sei, und hob die große Bedeutung und Wichtigkeit hervor. Der Eid sei 
ein Versprechen, wichtige Werte zu schützen. Polizist zu sein bedeu-
te, Vorbild zu sein, nicht nur im Dienst. Sie hieß alle Nachwuchskräfte 
herzlich willkommen in der Polizeifamilie.
Der Landespolizeidekan Bernhard Metz sprach im Namen der Po-
lizeiseelsorge zu den Anwesenden.
Im Anschluss schilderten eine Anwärterin und ein Anwärter, stellver-
tretend für den Einstellungsjahrgang, eindrucksvoll ihre Beweggrün-
de, den Polizeiberuf zu ergreifen, und zeigten ihre Erfahrungen der 
ersten Wochen und Monate in der Ausbildung auf.
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Übersichtsbild von der Veranstaltung Foto: ots

Danach folgte der Höhepunkt der Veranstaltung: das Ablegen des 
Amtseids. Das anschließende Rahmenprogramm für die Angehöri-
gen umfasste unter anderem Fahrzeugschauen und Vorführungen. 
Möglich wurde dies insbesondere durch die Unterstützung des Po-
lizeipräsidiums Einsatz, dessen Einsatzabteilung ebenfalls auf dem 
Polizeiareal in Bruchsal untergebracht ist.

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Elter-Kind-Kurse
Am Freitag trafen sich zum ers-
ten Mal 8 Eltern-Kind-Tandems 
zum gemeinsamen Tüfteln im 
Z-LAB Bruchsal. Das war für uns 
alle ein Experiment, denn wir 
wussten ja nicht, wie sich die El-
tern beim kreativen „Chaos“ an-
stellen werden. Die Kinder und 
wir vom Team waren also richtig 
gespannt auf die Eltern. Und die 
haben es toll gemacht! Gemein-
sam mit den Kindern durften sie 
zunächst am Laptop mit dem 
Zeichenprogramm „Inkscape“ 
arbeiten. Das Zeichenprogramm 
„Inkscape“ ist eine kostenlose 
Alternative zu kommerziellen 
Vektor-Grafikprogrammen und 
kann verschiedene Bildformate 
lesen und bearbeiten. Das ge-
meinsame Ziel für jede Tandem-
Gruppe: Gestalte auf dem Laptop eine Grafik, die du auf dem Laser-
cutter des Z-LAB ausschneiden und mit nach Hause nehmen darfst. 
Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. Nur die Größe ist 
nicht beliebig, denn unser Lasercutter ist auf die Größe von DIN A3 
begrenzt. Passend zur Jahreszeit wurden Kürbisse, Fledermäuse 
und kleine Monster gestaltet und gelasert. Etwas erfahrenerer Tüftel-
Tandems konnten sogar noch löten und mit einfachen Stromkreisen 
leuchtende Figuren entwickeln. Alles in allem war das für uns ein ge-
lungener Start in unsere „Eltern-Kind-Kurse“, die wir nun regelmäßig 
anbieten werden. Ihr wollte auch mal gemeinsam tüfteln? Dann mel-
det Euch per Mail mit dem Stichwort „Newsletter“ unter mail@z-lab-
bruchsal.de an. Wir freuen uns auf Euch! Euer Z-LAB, das Zukunftsla-
bor der Auerbach Stiftung.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.
Jeremia 17,14

 
leuchtender Kürbis aus dem La-
sercutter Foto: Z-LAB Bruchsal

Evangelische Gemeinden in der Region BruchsalEvangelische Gemeinden in der Region Bruchsal

Landesbischöfin spricht über die Zukunft der Kirche
Die Landesbischöfin der Evangelischen Landeskirche in Baden, 
Heike Springhart, kommt am Donnerstag, 27. Oktober ins Bruchsa-
ler Martin-Luther-Haus, Luisenstraße 1a. Um 19.30 Uhr beginnt ihr 
Vortrag mit dem Titel „Kirche weiter denken. Wie Kirche in Zukunft 
aussehen kann“. Der Eintritt ist frei. Veranstalter ist der Evangelische 
Kirchenbezirk Bretten-Bruchsal. Die Kirchengemeinden im Bezirk 
befinden sich derzeit in einem umfangreichen Strukturprozess, um 
passende Organisationsformen für die Zukunft zu finden. 
(mar)

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst:
Sonntag, 23. Oktober,
10 Uhr: Gottesdienst mit Vernissage der Ausstellung: Was habt ihr 
da für einen Brauch? Den jüdischen Jahreskreis erleben.
Die Ausstellung ist rund um das Gedenken an die Verschleppung der 
Badischen Juden in das Lager Gurs und an die Pogromnacht am 9. 
November 1938 von Sonntag, 23. Oktober bis Sonntag, 12. Novem-
ber zu sehen. Ort: Evang. Gustav-Adolf-Kirche, Bruchsaler Straße 63. 
Führungen außerhalb der Gottesdienstzeit sind – besonders auch 
für Schulklassen – nach Absprache möglich. Ansprechpartnerin: 
Pfarrerin Andrea Knauber, Tel. 072 57- 90 30 70. Herzliche Einladung!
Sonntag, 23. Oktober,
14 - 16 Uhr: Ki-Tee-Go in der Gustav-Adolf-
Kirche, Untergrombach
Am Sonntag ist es wieder so weit: Gottes-
dienst für alle Kids und Teens. Wir möch-
ten uns gemeinsam mit Euch und unserer 
Pfarrerin Andrea Knauber mit dem Thema 
Abendmahl beschäftigen und dieses auch 
gemeinsam feiern. Kommt vorbei, wir freu-
en uns auf Euch! Eva und Marion sowie 
Pfarrerin Andrea Knauber
Kerze Ki-Tee-Go (Kindergottesdienst)  
 Foto: Eva Kunze

Sonntag, 23. Oktober,
19 Uhr: Abendgottesdienst in der Schlosskirche Obergrombach, 
Pfarrerin Andrea Knauber

Telefonpredigt: 
Predigtgedanken und Impulse für die Woche per Telefon
Sie können unter der lokalen Vorwahl und Rufnummer (07257) 917 
49 99 Predigtgedanken und Impulse für die neue Woche am Telefon 
anhören, die Pfarrerin Andrea Knauber sonntäglich (außer Ferienzei-
ten) aufspricht. Dieses Angebot entstand in Corona-Zeiten und wen-
det sich besonders an alle Gemeindemitglieder, die nicht mehr am 
Gottesdienst teilnehmen können sowie an alle Interessierte.

Dienstag, 25. Oktober,
19 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet – Andacht mit Liedern aus 
Taizé; jeden 4. Dienstag im Monat in der Evang. Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach, Bruchsaler Straße 63. Veranstalter: Kath. Pfarrge-
meinde und Evang. Christusgemeinde Untergrombach. Wir laden 
herzlich ein!

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 20. und 27. Oktober,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises in der Gustav-Adolf-Kirche Un-
tergrombach unter der Leitung von Slobodan Jovanovic
Freitag, 21. Oktober,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung Kerstin Brendelberger.

Bei Anliegen und Fragen 
erreichen Sie das Pfarramt unter Tel: (072 57) 92 42 89 oder per  
E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Andrea Knauber unter  
(072 57) 90 30 70. Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Mitarbeitersegnung
Herzlich laden wir zum Gottesdienst mit Mitarbeitersegnung am 
Sonntag, den 23. Oktober, um 10 Uhr in die Stadtkirche Heidelsheim 
mit Pfarrer Stephan C. Thomas ein. Der Gottesdienst wird gestreamt. 
Im Anschluss daran findet die Gemeindeversammlung statt. Herzli-
che Einladung an alle. Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter 
(072 51) 380 07 99 zur Verfügung.

Gemeindeversammlung
Am 23. Oktober findet im Anschluss an den 10-Uhr-Gottesdienst die 
Gemeindeversammlung statt. Dazu sind alle Gemeindemitglieder 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
• Begrüßung
•  Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden der Gemeindeversamm-

lung
• Rechenschaftsberichte

- Diakoniefonds
- Jugend und Gemeinde

• Bericht des Ältestenkreises
- Neubauten (Gemeindehaus und Kita)
- Altes Pfarrhaus – neues Pfarrhaus

• Neues aus dem Kindergottesdienst – Kirche Kunterbunt
• Heizen in der Energiekrise
• Auszeit unseres Diakons Daniel de Jong
• Strukturprozess der Landeskirche
• Verschiedenes
• Abschluss mit Segen

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerlichen An-
gelegenheiten: Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vor-
tisch@kbz.ekiba.de.

Landesbischöfin spricht über die Zukunft der Kirche
Die Landesbischöfin der Evangelischen Landeskirche in Baden, Hei-
ke Springart, kommt am Donnerstag, 27. Oktober, ins Bruchsaler 
Martin-Luther-Haus. Um 19.30 Uhr beginnt ihr Vortrag mit dem Titel 
„Kirche weiter denken. Wie Kirche in Zukunft aussehen kann“.
Veranstalter ist der Evangelische Kirchenbezirk Bretten-Bruchsal. Die 
Kirchengemeinden im Bezirk befinden sich derzeit in einem umfang-
reichen Strukturprozess, um passende Organisationsformen für die 
Zukunft zu finden. Der Eintritt zum Vortrag ist frei.

Letzte Hocketse in 2022
Die ev. Kirchengemeinde bietet am 26.10. in der Biffachstraße 2 A 
zwischen 15 und 17 Uhr ein Begegnungsnachmittag an. Eingeladen 
sind alle Generationen. Je nach Wetter im Freien oder in der ehema-
ligen Schreinerei. Rückfragen: Tel. (072 51) 54 04.

Konzert Daniel Kallauch
Am 1. November kommt Dani-
el Kallauch mit dem Konzert-
programm „Knall vergnügt“ um 
17 Uhr in die Sporthalle nach 
Heidelsheim. Karten gibt es ab 
sofort bei Bücher und mehr, der 
Alphabuchhandlung oder im 
Pfarramt.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Mitarbeitersegnung
Herzlich laden wir zum Gottesdienst mit Mitarbeitersegnung am 
Sonntag, den 23. Oktober, um 17 Uhr in die Melanchthonkirche 
Helmsheim mit Pfarrer Stephan C. Thomas ein. Im Anschluss daran 
findet die Gemeindeversammlung statt. Herzliche Einladung an alle. 

Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 380 07 99 zur 
Verfügung.
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidels-
heim, Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.
ekiba.de. 
Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten: Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de.

Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 23. Oktober in 
der Melanchthonkirche, Beginn: 18 Uhr.
• Begrüßung
• Vakanzverwaltung
• Genehmigung Tagesordnung/Ergänzungen zur TO
• Bericht aus dem KGR
• Situation Kinder- und Jugendarbeit
• Strategieprozess der Landeskirche
• Mission
• Energie
• Auszeit von Diakon Daniel de Jong
• Verschiedenes

Landesbischöfin spricht über die Zukunft der Kirche
Vortrag im Martin-Luther-Haus Bruchsal am 27. Oktober
Die Landesbischöfin der Evangelischen Landeskirche in Baden, Hei-
ke Springart, kommt am Donnerstag, 27. Oktober, ins Bruchsaler 
Martin-Luther-Haus. Um 19.30 Uhr beginnt ihr Vortrag mit dem Titel 
„Kirche weiter denken. Wie Kirche in Zukunft aussehen kann“.
Veranstalter ist der Evangelische Kirchenbezirk Bretten-Bruchsal. Die 
Kirchengemeinden im Bezirk befinden sich derzeit in einem umfang-
reichen Strukturprozess, um passende Organisationsformen für die 
Zukunft zu finden. Der Eintritt zum Vortrag ist frei.

Konzert Daniel Kallauch
Am 1. November kommt Dani-
el Kallauch mit dem Konzert-
programm „Knall vergnügt“ um 
17 Uhr in die Sporthalle nach 
Heidelsheim. Karten gibt es ab 
sofort bei Bücher und mehr, der 
Alphabuchhandlung oder im 
Pfarramt.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 23. Oktober,
10 Uhr: A-Godi mit der A-Godi-Band in der Lutherkirche, 
Pfarrer Tobias Mangold
„Winterkirche“: Auch wir als Luthergemeinde möchten und werden 
unseren Beitrag zur Linderung der Energiekrise leisten. Ab Novem-
ber bis 4. Advent werden unsere Gottesdienste im Luthersaal statt-
finden. Die Weihnachtsgottesdienste werden in der Lutherkirche 
stattfinden. Ob das Modell „Winterkirche“ nach Weihnachten fortge-
führt wird, wird der Ältestenkreis Ende des Jahres evaluieren.

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Gruppen des CVJM-Posaunenchor:
Montags: 16.45 Uhr - Ensemble-Spiel Trompeten im Luthersaal,
Dienstags: 15 Uhr – Einzelunterricht Posaune im Luthersaal,
Mittwochs: 19 - 20 Uhr: CVJM-Posaunenchor im Luthersaal,
Ansprechperson Obmann Johannes Will (072 51) 82732.
Montag: 9 – 13 Uhr: Raum für Begegnung/Kunsttherapie 
im Saal/Raum 1
Dienstag:19.30 Uhr: Lutherchorprobe im Saal des Lutherhauses, 
Leitung Rebecca Liebrich (072 51) 3 81 01 86). 
Mittwoch: 9 – 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lus im Saal des Luther-
hauses, jeden Mittwoch, Leitung Daniela Däschner und Manuela 
Preiß. Kontakt über das Pfarramt.
Mittwoch: 20 – 21 Uhr: Rainbow-Gospelchor in in der Kirche unter 
der Leitung von Johannes Link (01 76) 84 01 50 38.
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Möchten Sie sich den Themen Abschied, Sterben, Tod und Trauer nä-
hern oder können Sie sich eventuell eine ehrenamtliche Mitarbeit als 
Sterbebegleiter/-in vorstellen? Dann besuchen Sie das Einführungs-
seminar der Ambulanten Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung.
Neben Informationen zur Hospizarbeit und der Gruppe geht es auch 
um persönliche Fragen, Erfahrungen und Einstellungen zu den ge-
nannten Themen. Eine stabile Persönlichkeit, keine akute Trauer und 
die Bereitschaft, sich selbst einzubringen, sind wichtige Vorausset-
zungen für eine Teilnahme.
Das Seminar ist der erste Baustein für die Qualifizierung zur ehren-
amtlichen Sterbebegleitung. Eine Teilnahme steht unabhängig davon 
aber allen an der Thematik Interessierten offen. Kursgebühren: 85 €.
Termine Einführungsseminar: 
Freitag, 4. November, 18 bis 21 Uhr; 
Samstag, 5. November, 9 bis 18 Uhr, 
Sonntag, 6. November, 9 bis 18 Uhr
Das Seminar findet in der Kaiserstraße 18 in Bruchsal statt. 
Eine Teilnahme ist nur an allen drei Tagen zusammen möglich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldeschluss ist Sonntag, der 30. 
Oktober. Anmeldung und weitere Informationen unter Tel. 072 51- 
320 40 10, oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de.
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Jugendwochenende
Dieses Wochenende stand ganz im Zeichen der Jugend, da die Akti-
ven die Vorrunde bereits abgeschlossen haben. Bei der SVG 04 Wein-
garten kassierten wir eine 32:16-Niederlage. Nach 0:16-Rückstand 
durch 4 nicht besetzte Klassen, begann unsere Aufholjagd mit vor-
zeitigen Siegen von Paul und David Chirtoaca, Erik Schwabenland 
und Justin Oks. Die anderen eingesetzten Ringer Rio Malz, Erik Hör-
ner, Silas Jung und Louis Reichert konnten diesmal nicht punkten 
und sammelten wertvolle Erfahrungen. Nächster Jugendkampf am 
Samstag, 22.10., 19 Uhr beim KSV Ispringen.
Am Sonntag beteiligte sich dann die Jugendabteilung am Bruchsaler 
Herbst mit einem Waffelverkaufsstand, der bei herrlichem Wetter gut 
frequentiert wurde. Ein Dank an alle Helfer und Organisatoren.

Generalversammlung am 14. Oktober
Nach Begrüßung und Totenehrung führte Wolfgang Spänle durch die 
Sitzung. Den anwesenden Mitgliedern wurde über Erfolge in der Ju-
gend und im Aktivenbereich berichtet. Hervorzuheben sind mehrere 
DM-Teilnahmen, Wahl zur Mannschaft des Jahres in Bruchsal und der 
Förderpreis für Talentförderung 2022 des Landessportbundes. Nach 
Vorstellung des Kassenberichts wurde die Vorstandschaft einstim-
mig entlastet und es erfolgten Neuwahlen. Neue und alte Vorsitzende 
sind Maximilian Heneka und Wolfgang Spänle. Schriftführerin Ruth 
Schmidt-Heneka, Kassier und Presse Volker Widmann, Jugendleiter 
Matthias Malz und technischer Leiter Carsten Spänle. Die Vorstand-
schaft komplettieren die Beisitzer Andreas Stricker, Günter Seeburger, 
Heiko de Rossi und Felix Jung. Kassenprüfer sind weiterhin Wolfgang 
Gerhold und Martin Römpert. Mit dem Ausblick auf die Deutschen 
Meisterschaften der Juniorinnen und Junioren vom 3.-5. März 2023 
in Bruchsal schloss Wolfgang Spänle die Sitzung und leitete zu einem 
gemütlichen Beisammensein im ASV-Restaurant über.

 
Schülermannschaft in Weingarten Foto: ASV

BlankbogenschützenBlankbogenschützen

1. Platz bei der Deutschen Meisterschaft Bowhunter 2022
Am 3. und 4. Oktober wurde die Deutsche Meisterschaft „Bowhun-
ter“ des Deutschen Feldbogen Sportverbandes (DFBV) beim FSG 
Kempten im Allgäu ausgetragen. Herausragend war dieser Wett-
bewerb nicht nur aufgrund des spektakulär gestellten Themen-Par-

cours mit herausfordernden Zielen von verschiedenen Kontinenten, 
sondern auch aufgrund des anhaltenden Regens der Tage zuvor, der 
das Gelände in teils knöcheltiefen Schlamm verwandelt hatte. Doch 
die wenigsten der insgesamt 360 angemeldeten Bogenschützen lie-
ßen sich davon abschrecken. Die Teilnehmer wurden mit abwechs-
lungsreichen Bergauf- und Bergab-Schüssen und wunderschön 
in der Landschaft platzierten Zielen auf vier thematisch gestellten 
14er-Parcours belohnt und mit zahlreichen Catering-Angeboten auf 
dem weiträumigen Allgäuer Bogengelände verwöhnt.
Die Bruchsaler Blankbogenschützen e. V. waren bei der Meister-
schaft mit gleich zwei Teilnehmern vertreten: Markus Zernke erreich-
te den 6. Platz in der Langbogen-Wertung (Erwachsene, männlich) 
und Michael Bauer einen überragenden 1. Platz in der Wettbewerbs-
Klasse Primitivbogen (Erwachsene, männlich).

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Herbstzeit ist Genusszeit für Bonsaianer
Das Kalenderjahr 2022 neigt 
sich mit schnellen Schritten 
dem Ende zu, und die Natur ver-
wöhnt uns mit einem prächtigen 
Farbenspiel. Die Herbstzeit ist 
auch für uns Bonsaianer eine be-
sondere Zeit. Die Bäume in der 
Schale verhalten sich wie ihre 
großen Brüder in der freien Na-
tur: Je nach Baumart färben sich 
die Blätter Tag für Tag von Grün 
über Gelb und Orange bis hin zu 
rot. Die Pflanzen benötigen im-
mer weniger Wasser, es regnet 
häufiger und das aufwendige 
Gießen in der Sommerhitze ist vorbei.
Gerade in dieser Phase hat man mehr Gelegenheit, seine Bäume zu 
genießen. Die Herbstfärbung läutet nach den vielen grünen Monaten 
das Ende der Vegetationszeit mit vielen Farben ein. Wacholder, Kie-
fern oder Lärchen, die im Winterquartier gut gegen Wind geschützt 
sind, können jetzt noch final gedrahtet werden, um die Ast- und 
Zweigform für das nächste Jahr vorzubereiten. Ansonsten bleibt uns 
nur, die abfallenden Blätter zu sammeln.
Für das kommende Jahr laufen jetzt die Planungen an. Welcher 
Baum soll in neue Erde oder eventuell auch in eine neue Schale um-
getopft werden? Ist die notwendige Erde verfügbar? Ist das notwen-
dige Werkzeug verfügbar? Welcher Baum ist fertig gestaltet, welcher 
soll sich noch verändern und welche Form ist vorteilhaft? Vor allem 
nach dem Abfallen der Blätter, wenn man auf die Stamm- und Ast-
struktur freie Sicht hat, kann man diese Entscheidungen sehr gut 
treffen.
Bleibt noch das Einwintern. Details dazu in der nächsten Ausgabe.
Der Bonsaiarbeitskreis Bruchsal trifft sich zu seinem nächsten Ar-
beitstreffen am Sonntag, den 6. November, von 10 bis 12:30 Uhr. 
Zieladresse: Altenbürgzentrum 2, 76689 Karlsdorf-Neuthard.
Ansprechpartner Norbert Schäffner

BR-HOPE e.V.

Erlebe, dass Gebet wirkt!
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Ps 121, 1+2
BR-Hope ist der Heilungs- und Gebetsraum für Bruchsal. Mitten in 
der Stadt, frei zugänglich für jeden, außerhalb von Kirchenräumen! 
Egal, in welcher Situation Sie gerade stecken und wie hoffnungslos 
es aussieht: Bei Gott können Sie Hilfe und Zuspruch bekommen! 
Lassen Sie für Ihre Situation beten und erleben Sie, dass Gebet wirkt!
Wir bieten viele Möglichkeiten an, mit Gott in Kontakt zu treten. Sei 
es in der Stille an unseren Gebetsstationen, im Einzel- oder Gruppen-
gebet, oder lassen Sie eines unserer Gebetsteams für Sie beten! Im 
Heilungsgebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich Heilung von 
Gott zu empfangen. Jesus heilt heute genauso wie vor 2000 Jahren!
Folgende Termine bieten wir regelmäßig an:
• Heilungsgebet/Gebetsteams:  

dienstags 19 bis 21 Uhr, samstags 10 bis 12 Uhr
• Gebetsstationen:  

montags 17 bis 18.30 Uhr, donnerstags 15 bis 17 Uhr

 
4-jährige Nachwuchsquitte mit 
beginnender Herbstfärbung  
 Foto: Norbert Schäffner
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Schauen Sie zu den o.g. Öffnungszeiten herein oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin mit uns!
BR-HOPE e. V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de
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SV mit System 3 beim 1. BBC
Anfang Oktober fand in den Räumen des 1. Bruchsaler Budo Club e.V. 
der Lehrgang SV mit System 3 des Verbandes für Gewaltprävention 
und Selbstschutz e.V. statt. Themenschwerpunkt war Selbstvertei-
digung im und am Auto, Zahlreiche Teilnehmende trainierten zuerst 
unter Anleitung der Referenten Werner Dietrich und Ronald Schwab 
Hebel- und Befreiungstechniken auf der Matte. Danach ging es direkt 
nach draußen an den bereitgestellten Übungs-PKW. Jetzt hieß es, die 
vorher geübten Techniken im und am Fahrzeug anzuwenden. Hier 
kam für viele eine ganz neue Realitäts-Komponente hinzu, die man 
im normalen Training nicht erlebt. Am zweiten Tag wurden die Inhal-
te des Vortags wiederholt und um viele Szenarien rund um das Auto 
erweitert. Ebenfalls wurde das Thema Hilfsmittel für die Selbstver-
teidigung aufgegriffen. Abschließend kamen die Themen Zivilcoura-
ge und rechtliche Aspekte der Selbstverteidigung zur Sprache. Diese 
wurden lebhaft diskutiert. Den Abschluss des Wochenendes bildete 
eine Feedback-Runde, bei der sich alle Teilnehmenden einig waren, 
dass das Üben am Objekt ein gelungenes Highlight ist. Die Anregung 
der Lehrgangsteilnehmenden war, dieses Thema zu wiederholen.

 
Lehrgangsteilnehmende Foto: Simone Vollweiler

�'�E�V�M�X�E�W�Z�I�V�F�E�R�H���&�V�Y�G�L�W�E�P

Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
Wenn geliebte Menschen an Demenz erkranken, ist es schwierig, 
die aufopferungsvolle Pflege und Rundumbetreuung im familiären 
Rahmen auf Dauer aufrechtzuerhalten. Die Betreuungsgruppe „Zeit-
Träume“ in Bruchsal bietet jeden Donnerstag und zukünftig auch 
Samstagvormittags geschulte und qualifizierte Unterstützung und 
damit den Angehörigen Entlastung. „Wir wollen den Angehörigen 
Zeit für sich schenken und gleichzeitig den Menschen mit Demenz 
etwas Gutes tun“, sagt Carmen Kaiser, die die Gruppe in Bruchsal 
leitet. Gemeinsam mit ehrenamtlicher Unterstützung ist eine 1:2-Be-
treuung und damit individuelles Eingehen auf die Gäste möglich. 
Neben gemütlichem Beisammensitzen bei Kaffee und Kuchen gehö-
ren verschiedene Angebote zur Beschäftigung und Aktivierung dazu 
wie z.B. Bewegung, Musik, kreatives Gestalten, Kreuzworträtsel und 
verschiedenen Brettspielen aus alten Zeiten. Die Betreuungsgruppe 
„ZeitTräume“ findet in den Räumen der TagesOase im neuen Senio-
renzentrums St. Anton statt. Aktuell besuchen vier Gäste die Betreu-
ungsgruppe, sodass noch zwei weitere Plätze frei sind. 
Ein weiteres Angebot ist die „Nachbarschaftshilfe“: Auf Wunsch 
besuchen die Ehrenamtlichen die Betroffenen zuhause in ihrer ge-
wohnten Umgebung und spielen Spiele, machen Spaziergänge oder 
begleiten zum Einkauf. Für diese Leistungen kann der Entlastungs-
beitrag in Höhe von 125 Euro eingesetzt werden, der Pflegenden ab 
Pflegegrad 1 zur Verfügung steht. 

Neben der Gruppe „ZeitTräume“, die nach fast zweijähriger Corona-
pause in diesem Jahr wieder an den Start gegangen ist, sollen auch 
in Philippsburg – „Glücksmomente“ und in Odenheim „Jungbrunnen“ 
neue Gruppen für Menschen mit Demenz ins Leben gerufen werden. 
„Dafür suchen wir noch Menschen, die Zeit zu verschenken und ei-
nem sinnvollen und bereicherndem Ehrenamt mit Aufwandsentschä-
digung nachgehen möchten,“ so Carmen Kaiser. Wenn Sie oder ein 
Angehöriger Interesse haben als Gast die Betreuungsgruppen zu be-
suchen, wenden Sie sich gerne an Carmen Kaiser (carmen.kaiser@
caritas-bruchsal.de oder per Telefon: 01 76 18 00 84 91).

 
Die Betreeungsgruppe Demenz auf der Dachterrasse in St. Anton  
 Foto: CV
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Damen 2 der SG DJK/TSG Bruchsal holen ersten Sieg in der 
Bezirksklasse

 
Volleyballerinnen, Damen 2 Foto: Peter Bachmann

Erfolgreich gestalteten die Damen 2 ihren ersten Heimspieltag in 
der Bahnstadthalle Bruchsal. Mit zwei schweren Gegnern hatte man 
es in den ersten beiden Heimspielen zu tun. Gegen die VSG Rhein-
Neckar EFN entwickelte sich ein kampfbetontes und abwechslungs-
reiches Match, das die Bruchsalerinnen mit 3:2 für sich entscheiden 
konnten. „Gerade im fünften Satz zeigt die Mannschaft ihre Nerven-
stärke und ihren Kampfgeist“, so Trainer Peter Bachmann. Dies ist 
deshalb besonders erwähnenswert, da der Altersdurchschnitt gera-
de mal 17 Jahre beträgt und einige U18-, U16- und U14-Spielerinnen 
im Kader sind.
Insgesamt haben sich erfahrene und junge Spielerinnen gut als 
Mannschaft gefunden und nach der unglücklichen Auftaktniederlage 
in Mannheim nun den verdienten Erfolg erzielt. Da war es auch nicht 
weiter schlimm, dass im zweiten Spiel der selbsterklärte Aufstiegs-
favorit VSG Mannheim 3 deutlich mit 3:0 gegen die Bruchsalerinnen 
gewann. „Ein Spiel, das wir aber gut angenommen haben und zumin-



|   25AMTSBLATT BRUCHSAL · 20. Oktober 2022 · Nr. 42

dest im etwas knapperen dritten Satz auf hohem Niveau mithalten 
konnten“, so Coach Peter Bachmann. Aktuell steht die Mannschaft 
nun auf dem vierten Tabellenplatz und freut sich auf die nächsten 
Spiele in der Bezirksklasse.
Es spielten Marlene H., Rebecca E., Jessica D., Jannika B., Lara B., 
Georgia T., Sarah D., Cheyenne S., Kim H., und Leni G.

Dr. Bertold Moos-Stiftung

Dr. Bertold Moos-Stiftung zeichnet Professor Dr. Jürgen Volkert aus
Die Dr. Bertold-Moos-Stiftung hat dem Pforzheimer Wissenschaftler 
Dr. Jürgen Volkert, Professor für Volkswirtschaftslehre, den neu ge-
schaffenen Heinrich-Wiemer-Preis verliehen. Mit dem Preis werden 
hervorragende wissenschaftliche Leistungen auf dem Gebiet der 
Wirtschaftswissenschaften ausgezeichnet.
Die Jury wählte Volkert mit seinem Beitrag „Der Capability-Ansatz 
des Nobelpreisträgers für Wirtschaftswissenschaften Amartya Sen 
- Eine Grundlage für Anwendungen in Gesellschaft, Unternehmen 
und Lehre“ zum ersten Preisträger des mit 10.000 Euro dotierten 
Heinrich-Wiemer-Wissenschaftspreises. Stiftungsvorstand Roland 
Schäfer sieht in Volkerts Arbeiteinen wesentlichen Beitrag, um über 
die reinen standardökonomischen Konzeptionen hinaus die Frage zu 
klären, was der Mensch für ein gutes, erfüllendes Leben benötigt. Die 
Forderung an die Gesellschaft ist, durch Entwicklungschancen aktiv 
zu einem besseren Leben aller ihrer Mitglieder beizutragen. „Volkerts 
Forschungsarbeit richtet ökonomische Entscheidungen der Wirt-
schafts- und Gesellschaftspolitik an ethische Fragen der Menschen-
rechte und der gesellschaftlichen Gerechtigkeit aus.“
Überreicht wird der Preis bei einer Matinee am 23. Oktober um 11 
Uhr im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlosses.
Die Dr. Bertold Moos-Stiftung vergibt im zweijährigen Turnus einen 
Wissenschaftspreis für Geisteswissenschaften. Seit 2021 verleiht 
die Stiftung überdies einen Wissenschaftspreis für Wirtschaftswis-
senschaften, der von Heinrich H. Wiemer und Christian H. Wiemer 
gestiftet wurde. Beide haben in ihrem beruflichen Leben als Ge-
schäftsführer, Vorstand und Unternehmensgesellschafter der Firma 
Geholit und Wiemer (Graben-Neudorf) von wirtschaftlicher Bildung 
profitiert. Den Preis haben C.H. Wiemer und H.H. Wiemer ihrem 
Großvater, Heinrich Wiemer, gewidmet.
Zum Preisträger
Das Zusammenspiel ethischer, sozio-ökonomischer und politischer 
Fragen von Armut, nachhaltiger Entwicklung und menschlichen 
Wohlergehens bildet seit mehr als zwei Jahrzehnten Jürgen Volkerts 
wesentlichen Forschungsschwerpunkt. Als methodische Grundlage 
vieler seiner Analysen dient der Capability-Ansatz des Nobelpreisträ-
gers für Wirtschaftswissenschaften, Amartya Sen.
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Wechsel des Vorsitzenden nach 18 Jahren

 
Vorstand EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. (v.l.n.r.) Ute Respon-
dek, Christoph Adams, Constanze Spranger, Rainer Brandenburger, 
Angela Öfner, Eva Knecht-Wicke, Renate Müller Foto: G. Öfner

Unter großer Beteiligung fand nach der coronabedingten Pause 
wieder eine Mitgliederversammlung des EineWelt-Partnerschaft 
Bruchsal e.V. statt. In seinem Rückblick auf die Jahre 2021 und 2020 
war es für den Vorsitzenden Rainer Brandenburger wichtig, die gro-

ße Flexibilität und das vielfältige Engagement der Ehrenamtlichen 
zu würdigen. Besonders beeindruckt zeigte er sich von der großen 
Bereitschaft, jederzeit Lösungen bei Aufgaben im Verein und beson-
ders im Weltladen selbst zu finden. Es galt, Bildungsangebote und 
Workshops zu Nachhaltigkeit im Fairen Handel und die vielfältigsten 
Anforderungen bei der Führung und Gestaltung des Weltladens als 
Fachgeschäft für den Fairen Handel zu managen.
Dabei durfte der Weltladen mitten in Coronazeiten sein 40-jähriges 
Jubiläum feiern. Erinnert wurde an einige Höhepunkte wie die The-
ateraufführung mit der Berliner Compagnie, einen Vortrag über den 
Amazonas-Regenwald und erstaunlich viele Sonderaktionen.
Die Finanzen des Vereins wurden vom Kassenwart Wolfgang Bauer 
vorgestellt und von den Kassenprüfern als vorbildlich geführt attes-
tiert.
Eine erfreuliche Tendenz zeigte der Finanzbericht des Weltladens. 
Trotz Corona-Einschränkungen war der Umsatz, vor allem im Le-
bensmittelbereich, angestiegen. Dies wurde einem wachsenden Be-
wusstsein für einen nachhaltigen Einkauf zugeschrieben.
Der seit Gründung des Vereins 2004 als 1. Vorsitzender tätige Rainer 
Brandenburger bat darum, bei der Neuwahl des Vorstandes diese 
Position zu seiner Entlastung abgeben zu können.
Mit Bedauern, aber großem Dank für seinen vielfältigen Einsatz für 
eine gute Entwicklung des Vereins und des Ladens nahm dies die 
Versammlung zur Kenntnis. Zur folgenden Wahl erklärte sich das bis-
herige Vorstandsmitglied Constanze Spranger bereit, den 1. Vorsitz 
zu übernehmen. Ihr wurde dafür gedankt. Die weiteren Vorstands-
mitglieder wurden neu- und wiedergewählt. Auch ihnen wurde dafür 
ein Dank ausgesprochen. Nach einem interessanten Foto-Rückblick 
auf die Aktivitäten im Jahre 2021 wurde die Mitgliederversammlung 
beendet. (Renate Müller)

FabLab Bruchsal e.VFabLab Bruchsal e.V

Neue Öffnungszeiten: Ab sofort jede Woche geöffnet
Der Vorstand vom FabLab Bruchsal hat Anfang Oktober entschieden, 
dass die Werkstatt ab sofort jeden Freitag geöffnet hat. Die zusätz-
lichen Öffnungszeiten sind für Mitglieder reserviert. Interressierte 
können das FabLab weiterhin jeden zweiten Freitag besuchen und 
die Möglichkeiten vor Ort kennenlernen. Der nächste Termin für Mit-
glieder ist am 21.10., der nächste offene Termin für alle ist am 28.10. 
Weitere Informationen und Termine auf fablab-bruchsal.de oder tele-
fonisch unter 072 51 937 84 12.
Was ist überhaupt ein „FabLab“? Ein FabLab (von englisch fabrica-
tion laboratory, „Fabrikationslabor“) manchmal auch MakerSpace 
genannt, ist eine offene Werkstatt mit dem Ziel, Privatpersonen und 
einzelnen Gewerbetreibenden den Zugang zu modernen Fertigungs-
verfahren für Einzelstücke zu ermöglichen.
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Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.

Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.

Wir beraten und behandeln.
Wir stehen unter Schweigepflicht.
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym.
Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal
Tel.: (07 251) 93 23 84-0
Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Wir haben erfolgreich zugenommen
Neue Räume für die Suchtberatung in Bruchsal gesucht!
Die bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, die sich seit mehr als 15 Jahren 
in der Hildastr. 1 in Bahnhofsnähe befindet, platzt aus allen Nähten. 
„Wir haben erfolgreich zugenommen“ lautet das Motto!
Es sind insgesamt mehr Mitarbeitende geworden, die suchtkranke 
Menschen und Familien helfen. Dazu brauchen wir auch ausreichend 
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viele Beratungsbüros und Gruppenräume. Es werden ca. 300 qm mit 
der Möglichkeit von vielen Einzelbüros aber auch Gruppenräume 
gesucht. Wichtig ist eine Verkehrsanbindung, möglichst zentral und 
fußläufig zum Bahnhof in Bruchsal.
Hinweise und Angebote nehmen wir gerne entgegen.
Wir sind für Sie da: 
Fachstelle Sucht (bwlv), Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (0 72 51) 
93 23 84-0, E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de, Homepage: www.bw-lv.de

 
 Foto: Carolin Barenthin

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Ein Leuchtturmprojekt und eine Herausforderung für Bruchsal
Teil 6: Tacheles – die Geschichtsetagen
Die Elemente des Hauses der jüdischen Geschichte und Kultur von 
Baden im 1. und 2. Obergeschoss der Alten Feuerwache lassen sich 
so beschreiben: Ausstellen, internes Arbeiten, lehren und lernen. 
Präsentiert werden soll das jüdische Leben in Baden, dem Kraich-
gau und Bruchsal mit Hilfe zeitgemäßer Museumspädagogik. Der 
Schweizer Historiker, Autor und Museumsmacher Dr. Uri Kaufmann 
hat dazu viele Themen angeregt, beginnend mit einem historischen 
Abriss zur jüdischen Geschichte in Baden vom Mittelalter bis zur frü-
hen Neuzeit.
Die Abschaffung der Ungleichheiten im Jahr 1862 mit dem dadurch 
bedingten sozialen Aufstieg vieler Jüdinnen und Juden wäre ein 
weiterer Schwerpunkt, denn die jüdischen Bewohner vieler kleiner 
Kraichgau-Gemeinden nahmen 1862 die Gelegenheit war, sich im na-
hen Bruchsal niederzulassen. Später war Bruchsal die nordbadische 
Kommune, von der aus gerade auch Jüdinnen und Juden aus dem 
ländlichen Kraichgau in die nahen Großstädte Karlsruhe, Mannheim 
oder Heidelberg zogen, auf ihrem Weg zu Erfolg und Anerkennung.
Als Beispiele für den Aufstieg in Industrie und Handel sind der Tex-
tilhandel der Familie Oppenheimer in Bruchsal zu nennen, die Wa-
renhauskette Knopf oder die Malzfabriken Marx und Schrag. Weitere 
wichtige Namen: der Bruchsaler Ehrenbürger Prof. Dr. Fritz Hirsch, 
der das Schloss sanierte, Julius Bär aus Heidelsheim, Gründer der 
gleichnamigen Schweizer Bank, Nobelpreisträger Richard Willstätter, 
Sulzberger aus Heidelsheim als Herausgeber der New York Times, 
die Karlsruher Fußballnationalspieler Gottfried Fuchs und Julius 
Hirsch oder Nathan Stein, Präsident des Landgerichts Mannheim 
und Oberrat der Israeliten.
Wichtige Politiker waren der Mannheimer SPD-Reichstagsabge-
ordnete Ludwig Frank oder der in Bruchsal aufgewachsene liberale 
Reichstagsabgeordnete Dr. Ludwig Haas.
Der Beauftragte der Landesregierung Baden-Württemberg gegen 
Antisemitismus, Dr. Michael Blume, fordert, den Bruchsaler Reichs-
tagsabgeordneten Dr. Ludwig Marum und dessen Frau Johanna als 
„Identifikationsfiguren“ zu stärken und zu ehren. „Es ist nun höchste 
Zeit, diesem badisch-jüdischen Demokraten und NS-Opfer einen lan-
desgeschichtlich verdienten Platz neben Eugen Bolz, den Geschwis-
tern Scholl oder Elser einzuräumen“, so Blume.
Doch auch der Wiederaufbau der jüdischen Gemeinden nach 1945 
soll vorgestellt werden, ebenso wie die Zuwanderung von Kon-
tingentflüchtlingen ab 1991.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Ausfahrt 16. Oktober Groschenwasser
Zu dritt waren wir am Sonntag am Bootshaus um 9 Uhr am Start. 
Nachdem kurz die Tourvorschläge besprochen wurden, war klar, 

dass wir das Groschenwasser als Runde fahren. So brauchten wir 
kein Transferfahrzeug. Um 10.40 Uhr bestiegen wir unsere Kajaks an 
der Werft in Freistett. Jetzt erstmal 8,5 km auf dem Rhein aufwärts 
Richtung Steingrundsee, was wegen der Staustufe Gambsheim gut 
zu paddeln war. Nach 1h45min machten wir Pause am See, ab jetzt 
war Erholung pur angesagt. Das Groschenwasser muss den Ver-
gleich mit dem Taubergießen nicht scheuen. Auf abgeschiedenen 
Flusspfaden ging es unter mehr als zehn Brücken und Schieber ab-
wärts. Neben Schwanenfamilien, Eisvögeln, Reihern und verschiede-
nen Entenarten waren diesmal auch Fische im Wasser zu beobach-
ten. Einige Engstellen und ein Schwall sorgten für Abwechslung. Um 
15.15 Uhr erreichten wir unser Ziel. Auf dem Heimweg besuchten wir 
noch den Biergarten im Maiwald 12. Frisch gestärkt traten wir die 
Heimfahrt im Vereinsbus an.

 
 Foto: Michael Moritz

Ankündigung: Herbstwanderung 23. Oktober
Am 23. Oktober findet unsere Herbstwanderung statt. Los geht es 
um 10 Uhr in Unteröwisheim „am Gaisberg“. Die abwechslungsrei-
che Tour durch den Kraichgau dauert ca. 3 Stunden und schließt in 
der Gastwirtschaft „Schwanen“. So schnell wie möglich anmelden, 
Schluss war der Mittwoch 19. Oktober.

Ausfahrt 1. November
Die nächste Kanutour soll am 1. November stattfinden. Da wir au-
ßerhalb unseres Jahresplan unterwegs sind, können Tourwünsche 
berücksichtigt werden.
Interessieren Sie sich für unseren Sport in der Natur oder haben Sie 
Lust mitzuwandern? Wir würden uns auf Sie freuen. Infos gibt es bei 
der Geschäftsstelle in der Schlossapotheke 07251/ 13411 oder un-
ter 01575 422 3878.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Öffentlicher Info-Abend am 7. November
Am Montag, 7. November, um 19 Uhr findet unser diesjähriger öf-
fentlicher Informationsabend in der neuen Tullahalle in Rheinhau-
sen, Rheinstr. 24, statt.
Unsere Projektverantwortlichen berichten in Wort und Bild aus Burki-
na Faso, Kosovo und Uganda. Auch ist ein Überblick über unsere Ost-
europahilfe, insbesondere auch für die Ukraine, geplant. Für Perso-
nen, welche abends nicht mehr mit dem Auto fahren wollen, richten 
wir einen Abhol- und Heimbring-Dienst ein. Melden Sie sich bitte 
bis spätestens Samstag, 5. November, um entsprechend planen zu 
können.
Für die vom Krieg betroffenen 
Menschen in der Ukraine rufen 
wir nochmals dazu auf, uns war-
me Decken, Schlafsäcke und 
Iso-Matten zu bringen. Dazu 
können Sie telefonisch mit uns 
außerplanmäßige Abliefertermi-
ne vereinbaren. Der Winter steht 
vor der Tür und in den Kriegsge-
bieten können viele Krankenhäu-
ser, Altenheime und Wohnungen 
nicht mehr beheizt werden.
Unser neues Krankenhaus in 
Burkina Faso/Afrika ist fast fer-
tiggestellt. Für die umfangreiche 
Einrichtung benötigen wir durch 
die allgemeine Teuerung noch 
erhebliche Geldspenden und 
bitten Sie deshalb, dieses dring-

 
Unser neues Krankenhaus in Afri-
ka: Bäder sind fertig gefließt  
 Foto: T. Nakelsse
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ja Warrior Games und 7 Finalisten dieser Fernsehshow. Die Sportler 
kämpften sich durch den abwechslungsreichen Parcours, hatten viel 
Spaß und zeigten tolle Leistungen.
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal www.
pugilist.de

 
 Foto: P.
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Schweinebäckchen, das neue Doping
Ü 60-Gruppe auf Herbstfahrt mit Genuss
Mindestens einmal im Jahr verbindet die Seniorengruppe Sport-
liches mit einem genussvollen Abschluss. Unser Mitglied Klaus 
Niedermayer hatte es wie im letzten Jahr bestens vorbereitet und 
ein Radlermahl exklusiv in der Ölmühle Stettfeld reserviert. Die Le-
ckerbissen vom Schwein mit Nudeln und Preiselbeeren mussten 
natürlich zuerst „verdient“ werden. Wie immer am Treffpunkt in 
Untergrombach schwang man sich auf die Draht-, Alu- oder Carbo-
nesel. Den richtigen Gang eingelegt und mit Druck auf den Reifen 
gings über Obergrombach, Gondelsheim und Bretten und weiter ins 
Kraichgauer Hügelland. Unser Scout Herbert Pitzer fand wie immer 
sehr schöne Panoramastrecken, die uns über Knittlingen, Großvillars, 
Oberderdingen nach Gochsheim führten. In den schmalen Straßen 
von Gochsheim, mit dem Schwerlastverkehr konfrontiert, zeigte sich 
klar der Vorteil eines Fahrrades. Mit dem Auto war dort minutenlang 
kein Durchkommen möglich. Zwei große Ungetüme hatten sich in ei-
ner scharfen Linksabbiegung gegenseitig blockiert. Wir konnten flott 
weiter rollen, über Münzesheim zum Zwischenziel Stettfeld. Dabei 
erhöhte der Hunger die Geschwindigkeit spürbar. Außer einer Reifen-
panne, die schnell behoben war, kamen alle 14 Sportler gut an. Der 
Genuss in gemütlicher Runde ließ nicht lange auf sich warten, denn 
es war alles bestens vorbereitet. Frisch „gedopt“ waren die letzten 
10 km, je nach Wohnort etwas mehr, ein Klacks. Am Ende zeigte der 
Tacho rund 70 km an.
Treffpunkt der Ü60-Radler ist immer freitags 10 Uhr, an der Unter-
grombacher Kreuzung. Es wird dem Alter entsprechend sportlich 
gefahren. Über den Streckenverlauf von 70-90 km Länge wird am 
Treffpunkt spontan diskutiert. Wer Lust und Zeit hat, mal auf Probe 
mitzufahren, einfach zum Start kommen.

 
Am Zwischenziel in Stettfeld Foto: Gerhard Öfner
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Verbandsrunde, 2. Spieltag
Diesmal standen Auswärtsspiele auf dem Programm, und erneut 
blieben drei von vier Teams siegreich!
Pfinztal – Bruchsal  3 - 5
Nachdem Lukas und Joscha schnell vorlegen konnten, ging alles 
ganz gut los. Dann wurde der Kampf aber noch einmal turbulent, bis 
immerhin der knappe Sieg über die Ziellinie gerettet werden konn-
te. Ein Lob an die stabile und routinierte Mannschaft! Fabian konnte 
eine wechselvolle Partie noch gewinnen, dazu spielen zweimal Tim, 
Martin und Janosch remis, was am Ende ausreichend war für den 
zweiten Sieg im zweiten Spiel!
Waldbronn II – Bruchsal II  1,5 - 4,5
Klar gewann hingegen wieder die Zweite, hier haben sich gute Einzel-
spieler zu einer guten Truppe zusammengefunden! Schnell gewann 
Sven, dann auch Matthias und später Erik und Klaus. Ralf spielte 
dazu remis. Hier konnten wir damit ebenfalls beide Spiele gewinnen, 
eine bemerkenswerte Leistung als Aufsteiger!
Post-SV Karlsruhe II – Bruchsal III  3,5 - 0,5
Martina führte hier drei Neulinge ins Feld, die sich gut wehrten, aber 
gegen starke Gastgeber letztlich ohne Chance blieben. Immerhin, 
Jan K. am Spitzenbrett erkämpfte ein Remis!
Waldbronn III – Bruchsal IV  1,5 - 6,5
Auch die Vierte, unsere Jugendmannschaft, gewinnt schon zum 
zweiten Mal. Jan W., Slavik, Denis und Philipp waren dabei alle er-
folgreich. Unser Nachwuchs kann sich damit schon sehr gut sehen 
lassen!
Die nächste Runde wird am 20. November gespielt, dann dürfen wir 
wieder vier Gäste empfangen! JB

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Besiegelte Freundschaft
Der 3. Oktober stand wieder im 
Zeichen der Freundschaft. Zwi-
schen den Schützen aus Eggen-
stein und Bruchsal wird sie seit 
Jahrzehnten jährlich neu besie-
gelt. Schnell waren 5 Disziplinen 
gefunden, in denen die Schützen 
ihr Bestes gaben um möglichst 
viele Ringe für ihre Mannschaft 
zu treffen. Der Austragungsort 
des Wettkampfes war in diesem 
Jahr in Bruchsal, da sich die 
Schießanlage in Eggenstein im 
Umbau befindet. Ein kleiner Im-
biss sowie Kaffee und Kuchen 
der Bruchsaler aber auch das 
liebevoll gestaltete Geschenk 
der Eggesteiner Schießfreunde, brachten die Schützen auf Höchst-
leistung. Mit drei zu zwei gewonnenen Disziplinen ging dieses Jahr 
die Trophäe ein liebevoll gestalteter Kanonennachbau nach Bruchsal 
und wird ein Jahr lang im Schützenhaus ausgestellt.
Die Trainingszeiten sind: Do.: 16-19 Uhr, Sa.: 14-18 Uhr, So.: 10-13 Uhr
Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de.
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Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. (0 72 51) 98 19 87 – 0 Fax (0 72 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal .de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Wagen Sie den Schritt – Tagesmutter/Tagesvater werden
Im Dezember letzten Jahres hat Frau K. den Kurs zur Tagesmutter 
erfolgreich abgeschlossen. „Im Kurs habe ich nicht nur Wichtiges zur 
Kinderbetreuung und Selbstständigkeit gelernt. Ich habe auch tolle 
neue Freunde gefunden“, schwärmt sie bei der Abschlussfeier. Ein 
neuer Qualifizierungskurs beginnt im November. 
Infomieren Sie sich jetzt!. 
Wir freuen uns auf Sie.

 
 Foto: SG1798
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Ihr Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Tel.: (072 51) 
98 19 87-817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Frau Petra Stör-
mer, Tel.: (072 51) 98 19 87-808, Mail: p.stoermer@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.
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Basketball
U16 männlich
Mit neun Spieler traten wir das 
Auswärtsspiel in Pforzheim 
an, was logistisch gesehen an 
diesem Wochenende durchaus 
eine Herausforderung darstell-
te. Die Wochenendsperrung der 
Autobahn A8, sorgte für ein Ver-
kehrschaos rund um Pforzheim. 
Trotz dieser widrigen Umstände 
schafften es alle Spieler, pünkt-
lich zum Spielanpfiff spielbereit 
auf der Bank Platz zu nehmen. So 
schwierig wie die Anreise verlief 
auch der Spielbeginn, wir mach-
ten viele einfache Fehler und er-
laubten zu viele einfache Punkte 
der Gegner. Im Laufe des zwei-
ten Viertels verbesserte sich das 
Spiel der Bruchsal-Baskets, der 
Spielaufbau wurde sicherer und 
auch die Abschlüsse unter dem gegnerischen Korb brachten zähl-
bare Erfolge. Nun konnten wir auch die uneingeschränkte „Luftho-
heit“ unter beiden Körben besser ausnutzen, denn mit unseren „Big 
Boys“ hatten wir drei Spieler auf dem Feld, die den Gegnern keine 
zweiten Chancen überließen. Unsere Guards trafen nun von jenseits 
der 3-Punkte-Linie oder zogen mehr und mehr erfolgreich in Richtung 
Korb. Aufgrund dieser mutigen und gewachsenen Leistung unseres 
Teams gewannen wir das Spiel mit einem Abstand von 10 Punkten.
Es spielten Melih Bayir, Fabian Bohner, Garv Bhandari,Philipp Jung, 
Julian Penzer, Fabian Roth, Falk Schröder, Hamza Terzic, Neven Zorn. 
Trainer: Anselm Schröder

Ergebnisse vom Wochenende 15./16. Oktober
Goldstadt Baskets - Damen 1  27:59
BV Linkenheim Hochst. - Herren 1  72:78
Goldstadt Baskets - U14 Jungen  52:14

Handball
Sieg der A-Jugend
TV Ispringen - HSG Bruchsal/Untergrombach  21:39 (11:16)
Unsere A-Jgd. legte einen glanzlosen Auftritt in Ispringen hin. In der 
1. Halbzeit zeigte man gegen einen körperlich und technisch unterle-
genen Gegner eine ganz schwache Leistung. Nach einer deutlichen 
Halbzeitansprache steigerte sich die HSG dann nach dem Seiten-
wechsel, zufrieden waren die Trainer nach dem Spiel jedoch nicht.
Am kommenden Samstag empfängt man die TG Neureut. Dort wird 
eine deutlich konzentriertere Leistung benötigt werden, um auch im 
4. Spiel ungeschlagen zu bleiben.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Alex Max (13), Fabio Blaschek 
(6/1), Tim Keller (6), Ben Kunkelmann (5), Ivo Rzesanke (5), Julian 
Schreck (3), Henri Heinzmann (1), Jonas Blaschek, Jack Allen, Clau-
dius Zirpel, Lars Kitzinger

Niederlage der C-Jugend
TSV Graben-Neudorf – HSG  39:28 (22:13)
Gegen den körperlich durchgehend stärkeren TSV konnten wir bis 
zum 3:3 das Spiel ausgeglichen gestalten. Beim 3:4 gelang es uns 
sogar, in Führung zu gehen – leider die einzige im Spiel. Vorne mach-
ten wir ein gutes Spiel, nutzten aber nicht all unsere Chancen. Der 
TSV baute den Vorsprung kontinuierlich bis zur Pause aus.
In der 2. Halbzeit lief es vorne weiterhin gut, und wir zeigten einige 
gute Angriffe. In der Abwehr gelang uns leider keine Leistungsstei-
gerung, und wir konnten die beiden stärksten Angreifer nicht wirklich 
bremsen. Unsere Jungs gaben jedoch nie auf.
Wir können trotz der Niederlage sehr zufrieden mit der Angriffsleis-
tung sein, in der Abwehr haben wir das größte Steigerungspotential.
Es spielten: Nicolas, Johannes, Benny, Ansgar, Ian, Lukas, Levy, Ema-
nuel und Philipp.

 
 Foto: TSG Bruchsal

Erster Sieg für die weibliche B-Jugend
HSG Walzbachtal II – HSG  15:24 (10:10)
Wir kamen nicht gut in die 1. Halbzeit. Kurz vor der Pause konnten 
wir dann jedoch zum 10:10 ausgleichen. In der Halbzeitpause wur-
den kleinere Änderungen vorgenommen. Wir konnten uns schnell 
in Führung bringen und hatten so die Möglichkeit, neue Varianten 
im Angriff auszuprobieren. Diese funktionierten gut, und so konnten 
wir die Führung ausbauen. Insbesondere aufgrund unserer starken 
Mannschaftsleistung fuhren wir verdient unseren ersten Auswärts-
sieg ein.
Gespielt haben: Caroline Halter (Tor), Annika Potthoff (9), Melisa 
Metovic (4), Melody Fleischer (3), Tuana Dannenmaier (3), Sophia 
Lea Hartmann (2), Ronja Zorn (2), Chanuvi Chandrapalan (1), Sophie 
Dannenmaier.

Weitere Spielberichte, Übersicht kommende Spiele
In diesem Amtsblatt, Untergrombacher Teil, Handballverein Unter-
grombach

Hockey

Jahreshauptversammlung am 16. November
Die Hockeyabteilung lädt alle Mitglieder herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung am 16. November um 19 Uhr in die TSG- Gaststätte 
(Nebenraum) ein.

Volleyball

SSV-Mannheim Vogelstang 2 : SG Bruchsal  3:2
Erstes Auswärtsspiel der Saison gegen das junge Team aus Mann-
heim. Leider konnten wir auch heute nur zu siebt anreisen, sodass 
die Wechseloptionen rar waren.
Der erste Satz startete bei beiden Mannschaften holprig und verlief 
Kopf an Kopf. Letzten Endes mit dem besseren Ende für uns. Den 
zweiten Satz starteten wir konzentrierter und konsequenter. Die Mä-
dels aus Mannheim waren davon recht beeindruckt und fanden nicht 
ins Spiel, sodass der zweite Satz klar und deutlich an uns ging. Dies 
hätte eine klare Sache sein können … doch wer sich zu früh freut.
Mit dem Rücken an der Wand spielten die Gegnerinnen nun freier. 
Anscheinend waren wir schon gedanklich unter der Dusche, denn 
Organisation, Bewegung und selbst teils Grundtechniken auf unse-
rer Seite waren desolat. Intern gelang uns kein Fußfassen und eine 
Veränderung des Spielflusses von außen über Wechsel war aufgrund 
der geringen Spieler Anzahl nicht möglich. Mit einer ganz schwachen 
Leistung haben wir wichtige 3 Punkte unnötig liegen gelassen und 
verloren 3:2.
Ganz wichtig werden für uns Konstanz und Einsatz auf dem Feld 
sein, um diese Saison mithalten zu können und trotz mageren Ka-
ders erfolgreiche Spieltage zu absolvieren.
Es spielten: Christina H., Laura K., Kathrin F., Kathrin E., Alin R., Sarah 
K. und Nadine M.

 
Damen 1 Volleyballerinnen Foto: Gerhard Hinz

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

SV mit System 3 – im und am Fahrzeug
Wie geplant konnte Anfang Oktober der letzte Teil der diesjährigen 
Seminarreihe „SV mit System - Wehr dich, aber richtig!“ stattfinden. 
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Endlich konnte auch wieder am und im Auto trainiert werden, wes-
halb die geplanten Seminarschwerpunkte kurzfristig hierauf ange-
passt wurden. Zahlreiche Teilnehmende trafen sich in den Räumen 
des 1. Bruchsaler Budo Club e.V. und trainierten unter Anleitung der 
Referenten Werner Dietrich und Ronald Schwab.
Zuerst wurden Hebel- und Befreiungstechniken auf der Matte geübt, 
dann ging es direkt nach draußen an den bereitgestellten Übungs-
PKW. Jetzt hieß es die vorher geübten Techniken im und am Fahr-
zeug anzuwenden. Hier kam für viele eine ganz neue Realitäts-
Komponente hinzu, die man im normalen Training nicht erlebt. Am 
zweiten Tag wurden die Inhalte des Vortags wiederholt und um viele 
Szenarien rund um das Auto erweitert. Ebenfalls wurde das Thema 
Hilfsmitteln für die Selbstverteidigung aufgegriffen. Abschließend 
kamen die Themen Zivilcourage und rechtliche Aspekte der Selbst-
verteidigung zur Sprache. Diese wurden lebhaft diskutiert. Den Ab-
schluss des Wochenendes bildete eine Feedback-Runde, bei der sich 
alle Teilnehmenden einig waren, dass das Üben am Objekt ein gelun-
genes Highlight war. Die Anregung der Lehrgangsteilnehmenden war 
dieses Thema zu wiederholen.

 
Lehrgangsteilnehmende Foto: Simone Vollweiler

Selbsthilfegruppen
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Treffen
Persönliche Treffen:
Stammtisch: Immer am letzten Dienstag eines Monats ab 19 Uhr in 
der Mineralix-Arena, ‚„Germania-Gaststätte“ Weingarten, Ringstr. 67, 
76356 Weingarten
Termine: 25.10., 29.11., Termin Weihnachtsfeier wird gesondert be-
kanntgegeben!
Amsel-Talk: Einmal im Monat, donnerstags ab 18.30 Uhr im Re-
staurant / Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-
Weiher (OT Weiher), Achtung: kein Treffen im Dezember! Termine: 
17.11.2022
Virtuelle Treffen: Stammtisch-Treffen immer am letzten Donnerstag 
eines Monats, ab 19 Uhr über die Online-Plattform „Wonder.me“. Ter-
mine: 27.10., 24.11., 29.12.2022
Virtuelles Treffen:
Frauen am Morgen–Famsel: immer am 15. eines Monats von 10 
–11 Uhr. Mehr Infos und Anmeldung unter: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Tel. (07244) 
722192, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Der Zweckverband Wasserversorgung 
Mittelhardt informiert
Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig
Innerhalb von Gebäuden kommt es immer wieder zu Wasser-
verlusten aufgrund von Defekten am Leitungsnetz und den 
sanitären Einrichtungen. Die Schäden werden meist erst dann 
bemerkt, wenn der Wasserzähler am Jahresende für die Abrech-
nung abgelesen wird oder die Wasser- und Abwasserabrech-
nung einen hohen Verbrauch ausweist.
Da die Wasserzähler bekanntlich einmal jährlich zum Jahresen-
de abgelesen werden, kann leicht ein Wasserverbrauch entste-
hen, der um einige Kubikmeter höher ist als gewöhnlich. Häufige 
Ursachen sind zum Beispiel eine defekte Leitung zum Garten-
Wasserhahn, eine ständig fließende Toilettenspülung oder ein 
defektes Überdruckventil an der Heizung oder an Boilern. Finan-
ziell betrachtet, entsteht dem Anschlussnehmer dadurch unter 
Umständen ein immenser Schaden.

Unser Tipp:
Kontrollieren Sie daher regelmäßig, gerade zur Mitte eines 
Jahres, anhand des Zählerstandes des Wasserzählers Ihren 
laufenden Verbrauch. Achten Sie besonders bei der Wasseruhr 
darauf, dass bei der Zählerkontrolle keine Wasserabnahme im 
Haus erfolgt. Dreht sich das Zählerrädchen, obwohl kein Was-
ser entnommen wird, ist dies ein Zeichen, dass in der Hausins-
tallation nach der Wasseruhr ein Defekt vorliegen könnte. Eine 
schnelle Reparatur spart Wasser und schont Ihren Geldbeutel.
Wenn Sie Fragen haben oder vielleicht einen stark erhöhten Ver-
brauch bzw. Zählerstand feststellen, der nicht mit dem Zähler-
stand auf Ihrer letzten Abrechnung nachzuvollziehen ist, dürfen 
Sie sich jederzeit an die Wasserversorgung Mittelhardt wenden. 
Wir sind gerne für Sie da!
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 21. Oktober
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Vereinsnachrichten
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13. Rocknacht
Bei der 13. Auflage geht es gleich in die Vollen: „BuzzKill“ werden 
euch zum Auftakt, mit ihren duch den Punkwolf gedrehten Hits, si-
cherlich viel Spaß und ein verschwitztes T-Shirt bescheren. Die Band 
wurde 2010 gegründet und hat ihr Hauptquartier in Landshausen/
Kraichtal. Seither bespielen sie den Kraichgau von Heidelberg bis 
Karlsruhe, von Landau bis Heilbronn, also quasi im weit gezirkelten 
Umkreis von Bruchsal und möchten mit ihrer Musik das verbreiten, 
worum es im Leben nun einmal geht: Spaß, den lieben Gott einen gu-
ten Mann sein lassen. „Buzzkill“ sind eine reine Live-Band ohne viel 
Schnickschnack, Bling-Bling und Effekte, dafür aber Gute-Laune-Ga-
rant durch handgemachten und ehrlichen Rock und Punk Rock. Unter 
dem Motto „alte Locken, frisch verföhnt“ wird die Truppe eine Setlist 
präsentieren, deren Schwerpunkt auf Klassikern der Ramones und 
Bad Religion liegen wird. Aber auch Hits von The Kinks, Dolly Parton, 
Creedeance Clearwater Revival, Katrina And The Waves, usw., wer-
den in einem prächtig bunten und rockigen, neuen Kleid verpackt, 
präsentiert werden.
Bereits mit der zweiten Band, werden wir euch einen echten, musi-
kalischen Leckerbissen servieren … Foo Fighters, welcher Rockfan 
kennt diese Truppe zwischenzeitlich nicht? Seit Bestehen der Foo 
Fighters wurden eine Vielzahl an Hits geschrieben. „The Pretender“, 
„Everlong“, „Best Of You“, „Monkey Wrench“, „All My Life“, die Liste 
ließe sich beleibig fortführen, werden „FouFighterz - A Tribute To 
Foo Fighters“, als zweite Band des Abends, die MZH rocken. Wer 
die Energie dieser Songs kennt, weiß, dass bei diesem Gig keine Zeit 
zum Ausruhen bleiben wird, hier wird von Anfang bis zum Ende Voll-
gas gefahren. Kenner der regionalen Musikszene werden sicherlich 
mit der Zunge schnalzen, wenn sie hören, dass drei der vier Band 
Mitglieder von der legendären Cover Band „Moby Dick“, sich diesem 
neuen Projekt verschrieben haben. Hier wird Musik auf höchstem Ni-
veau präsentiert werden. Ein weiterer Punkt, der eine Show von „Fou 
Fighterz“ ausmacht, ist die Tatsache, dass es ihnen gelingt, die enor-
me Bühnenpräsenz und Spielfreude, welche die Original-Band bei ih-
ren Shows ausmacht und aus der Masse anderer Bands heraushebt, 
1:1 auf die Bühne zu transportieren.
Auch der spezifische Sound des Originals wird perfekt dargeboten. 
Schließt man die Augen, ist man gewillt zu glauben, Foo Fighters 
selbst, steht auf der Bühne.
Datum: Samstag, 29. Oktober, Ort: Büchenauer MZH, Einlass: 17.30 
Uhr, Beginn: 18.30 Uhr, Eintritt: 20 Euro, unter 16 Jahren 17 Euro.
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Kerwe bei der BKG

 
 Foto: BKG

Am Sonntag, 9. und Montag, 10. Oktober konnte die BKG nach 2 Jah-
ren Corona-Zwangspause mit vielen Gästen im und um den Hum-
melstall herum endlich wieder das Kerwefest feiern. Bei strahlendem 
Sonnenschein ließen sich unsere Gäste die selbstgemachten Kerwe-
gerichte schmecken: Pfifferlinge, Knödel und saure Nierle waren die 
Klassiker, aber auch so manche Bratwurst, Steak und Wurstsalat 
fanden ihre Abnehmer. Für die Schleckermäuler bot die Kuchenthe-
ke eine reiche Auswahl an leckeren, selbstgebackenen Kuchen. Am 

Montag konnte man dann wieder die berühmte BKG-Schlachtplatte 
genießen.
Vor dem Hummelstall konnten die Besucher viele Traktoren von Bull-
dogfreunden aus der Region bewundern. Auf dem Parkplatz drehten 
die kleinen und auch einige nicht so kleine Kinder auf dem Karussell 
ihre Runden. Und für die Kleinen war auch eine Spielstraße aufgebaut.
Wir danken allen Aktiven für die Unterstützung bei Auf- und Abbau 
sowie natürlich der Küchencrew für das tolle Essen. Man sieht sich 
dann bei der Prunksitzung am 4. Februar, dem Rathaussturm am  
17. Februar und dem 72. Fasnachtsumzug am 21. Februar 2023.

�*�¯�V�H�I�V�Z�I�V�I�M�R���&�³�G�L�I�R�E�Y�I�V��
�/�E�V�R�I�Z�E�P�W���+�I�W�I�P�P�W�G�L�E�J�X

Alois Gscheidle beim 12. Kulturabend
Nach der Begrüßung durch Sa-
brina Geissler und Rainer Wüstl 
durften die Gäste im Hummel-
stall an den Urlaubserlebnissen 
von Marcus Neuweiler teilhaben. 
Er kündigte gleich an, dass er 
einen der Zuschauer später auf 
die Bühne holen wird und dass er 
nie jemanden aus der 1. Sitzrei-
he nimmt - bei seinen Auftritten 
seien die daher immer schnell 
besetzt.
Ein Schwabe gehe generell nicht 
gerne in den Urlaub, es kostet 
Geld, wozu hat man seinen eige-
nen Garten und wenn man frem-
de Kulturen erleben will, geht 
man auf die Schwäbische Alb. 
Jeder in seiner Familie hat ande-
re Urlaubsziele im Sinn. Aber egal wohin man fahre, überall würde er 
auf Holländer (Nationalkennzeichen NL = nur Lästig) treffen: auf der 
Autobahn, am Urlaubsort.
Er selbst wanderte in den Bergen: mit der Seilbahn auf die Almhüt-
te, dort eine Brettljause und dann breitbeinig den Grat entlang um 
den Extrem-Wanderern den Weg zu versperren. Seine Frau wollte auf 
eine Insel im Meer, er hat Insel Mainau im Bodensee vorgeschlagen, 
aber sie hat dann doch den Urlaub auf Mallorca durchgesetzt. Die 
Zuschauer bekamen Tipps, wie man sein Auto preiswert am Flugha-
fen Stuttgart parken kann.
Seine Tochter wollte an die Nordsee - weil seine Frau die Routen-
führung übernahm, kamen sie auf dem Weg dorthin durch fast alle 
Bundesländer. Ein Scheidungsanwalt mit einem mobilen Stand am 
Autobahnkreuz hielte er für ein gutes Geschäftsmodell. Bei der Watt-
wanderung konnte er schöne Bilder von Seehunden, Walrössern mit 
seiner Frau machen - die war wegen ihrem Ostfriesennerz gut zu er-
kennen. Beim Aufenthalt am Strand stört einen Schwaben auch der 
von einer steifen Briese in den Mund gewirbelte Sand nicht, das ist 
er zuhause vom Mohnweck gewohnt. Zur Veranschaulichen seine 
Erlebnisse am Strand holte Alois einen Zuschauer auf die Bühne - 
natürlich nicht aus der ersten Reihe.
Beim Campingurlaub hatte Alois einen Holländer als Nachbarn, das 
konnte er nur mit einem Weizenbier ertragen. Aber seine Frau hatte 
nur 1 Weizenbier mitgenommen - was zur Frage führte „wo ist der 
Scheidungsanwalt?“.
Dann also lieber eine Kreuzfahrt mit der AIDA, wo der Altersdurch-
schnitt der Passagiere bei 74 Jahren liegt. Sei ja verständlich, denn 
für 3.750,- EUR / Monat bekomme man dort Vollpension, im Alters-
heim kostet das 4.500,- EUR. Die Passagiere tauschen sich über ihre 
Krankheiten aus, daher ist eine Kreuzfahrt quasi ein schwimmender 
Ärztekongress.
Zum Abschluss kündigte Alois an, dass er 2024 mit seiner Frau Els-
beth wieder kommt.

�*�Y�…�F�E�P�P�W�T�S�V�X�Z�I�V�I�M�R���&�³�G�L�I�R�E�Y���I���:��

1. Mannschaft

FSV Büchenau – TSV Oberöwisheim  7:2
Am vergangenen Sonntag empfing der FSV den TSV Oberöwisheim 
auf dem heimischen Geläuf. Trotz der eindeutigen tabellarischen Si-
tuation war man gewarnt, das Spiel nicht auf die leichte Schulter zu 
nehmen.

 
 Foto: BKG
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(TW), Nico Schäffner 4/1, Nikolas Zöller, Christian Fuchs 5, Eric Zöllner 
3, Nils Mandel, Manuel Arbogast 2, Lukas Trunk 3, Leon Seidler 3
Jugend
TS Durlach - mJD  19:11 (10:3)
FV Leopoldshafen - mJE  25:15 (14:7)
wJD - SG HaWei  14:8 (6:4)
SV Langensteinbach - wJE  9:25 (5:14)

SpielankündigungenSpielankündigungen

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 22. Oktober
18 Uhr HC Neuenbürg II - TV Büchenau
Jugend
Samstag, 22. Oktober
10 Uhr wJE - TS Durlach
11:30 Uhr mJE - SV Langensteinbach
13:30 Uhr wJB - TV Sinsheim
Sonntag, 23. Oktober
10:30 Uhr mJD – TV Bretten
12 Uhr mJC – TSV Grab-Neud

Turnen, Ballett
Ehrenamtliche Verstärkung für unser Trainerteam gesucht
Seit einigen Jahren können wir vom TV Büchenau kein Gerätturnen 
für Jungen ab 1. Klasse anbieten, da uns ein Trainer/-in fehlt. Wir 
bekommen immer wieder Anfragen ob Turnen für Jungs angeboten 
werden kann. Dafür brauchen wir DICH! Egal ob Frau oder Mann, ger-
ne auch zu zweit oder dritt. Vorkenntnisse im Gerätturnen sind nicht 
unbedingt erforderlich. Lehrgänge werde vom Verein bezahlt.
Das Turnen soll für Jungs ab 6 Jahren sein. Geschult werden sollen 
Übungen an Boden, Sprung, Reck, Pauschenpferd, Barren und Ringe. 
Das Training kann zeitgleich mit den Mädchen in der Mehrzweckhal-
le stattfinden. Montags von 17.15 bis 19 Uhr. Gerne stehen dir die 
Trainerinnen der Mädchen zur Unterstützung zur Seite. Ein Trainer-
schein oder Übungsleiterlizenz ist nicht erforderlich. Kann selbstver-
ständlich erworben werden.
Du hast Interesse ehrenamtlich ins Gerätturnen für Jungs einzustei-
gen, dann melde dich bitte bei Alexandra Denschlag, Abteilungslei-
tung per Mail an: Abteilungsleitung_turnen@tvbuechenau.de.
Wir freuen uns auf deine Nachricht.
Die Turnabteilung

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 25. Oktober
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 26. Oktober

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 21. Oktober, in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwal-
tungsstelle, Zimmer 6, statt. Zugang vom Kirchplatz her. Interessier-
te und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde eingeladen.

Mitteilungen des Ortsvorstehers

Einladung zur Festlegung der Vereinstermine für das Jahr 2023
Zu der Festlegung der örtlichen Veranstaltungstermine für das Jahr 
2023 sowie die Besprechung von Themen mit allgemeinem Interes-
se findet am Montag, 24. Oktober, um 19 Uhr im Rathaussaal ein 
Treffen aller Vereine und Institutionen statt.
Als Tagesordnung sind vorgesehen:
1. Festlegung der Veranstaltungstermine 2023
2. Festlegung der Zeiträume der Nutzung der Werbemastanlage
3. Aktuelle Themen und Termine
Zu dieser Veranstaltung lade ich herzlich ein.

Ihr Ortsvorsteher
Uwe Freidinger

HeimatmuseumHeimatmuseum

Das Heimatmuseum hat wieder geöffnet
Das Heimatmuseum im Stadttor hat am Sonntag, 23. Oktober, von 
14 – 17 Uhr geöffnet. Zu einem Besuch wird herzlich eingeladen.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Naturschutzbildung mit dem Ökomobil
Am 11. Oktober lernten die Klassen 4 der Dietrich-Bonhoeffer-Schule 
die Bewohner unserer Streuobstwiesen auf eine ganz besondere Art 
kennen. Experten in Sachen Natur waren mit dem Ökomobil (einer 
fahrbaren Forschungsstation) nach Heidelsheim gekommen und lu-
den die kleinen Forscher auf sehr anschauliche professionelle Art 
und Weise dazu ein, die Wiese zu erkunden. Dabei lernten die Schü-
lerinnen und Schüler nicht nur etwas über die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt, sondern auch den respektvollen Umgang damit.
Behutsam wurde jeweils ein kleiner Wiesenbewohner in ein Becher-
glas gesetzt und dann unter dem Mikroskop eingehend „studiert“. 
Danach erlangten die Krabbeltiere selbstverständlich ihre Freiheit 
wieder.
Wir haben bei diesem Lerngang viel Neues erfahren, so zum Beispiel 
auch, dass es inzwischen eine sogenannte „Pflanzenblindheit“ gibt, 
d.h. die Menschen nehmen die Pflanzen und deren Bedeutung nicht 
mehr wahr, betrachten sie sogar als minderwertig. Das löste viel Em-
pörung aus und es musste schleunigst etwas dagegen unternom-
men werden. Die „wilde Möhre“ faszinierte am meisten, mit ihren 
schlauen Tricks, vielerlei Insekten anzulocken.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an Herrn Kolb vom 
Obst- und Gartenbauverein, der uns dieses einmalige Erlebnis er-
möglicht hat und es sich auch nicht nehmen ließ, dabei zu sein und 
natürlich an die beiden Expertinnen des Ökomobils! P. Porsch

 
Eingehende Betrachtung unter dem Mikroskop Foto: Por
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Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Keine Selbstverständlichkeit!
15.000 Blutkonserven werden in Deutschland täglich zur medizini-
schen Versorgung benötigt. Statistisch gesehen kommt jeder 3. Bun-
desbürger zu Lebzeiten selbst in eine Situation, in der er auf fremdes 
Blut angewiesen ist. Niemand ist vor Unfällen und Krankheiten im-
mun und sei es durch die Unachtsamkeit und Fahrlässigkeit anderer. 
Da Blut nicht künstlich hergestellt werden kann, sind wir im Notfall 
alle auf Spenderblut angewiesen. Leider gehen aber nur ca. 3% der 
spenderfähigen Bevölkerung regelmäßig Blut spenden. Blutvorräte 
sind keine Selbstläufer und keine Selbstverständlichkeit!
Am 9. November wird das DRK Heidelsheim e.V. wieder eine Blut-
spendeaktion in der Sporthalle Heidelsheim durchführen. Bitte un-
terstützen Sie diese Aktion für sich, Ihre Kinder, Verwandte und Mit-
menschen. Helfen Sie mit Leben zu retten – werden auch Sie zum 
Lebensretter. Sollten Sie aus bestimmten Gründen nicht mehr spen-
den können, unterstützen Sie uns bitte, in dem Sie unser Anliegen 
weitertragen. Leider fehlt es auch in unserem Bereich überwiegend 
an Erstspendern.
Sollten Sie noch unsicher sein oder Fragen haben, können Sie uns 
auch gerne am 9. November zu einem Informationsaustausch und 
zum Kennenlernen in der Sporthalle besuchen, oder vorab kontak-
tieren. Am Tag der Blutspende sollte man gut gegessen und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich genommen haben. Die Aktion findet unter 
den entsprechenden Pandemie-Vorgaben statt. Um Terminreservie-
rung wird gebeten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und danken Ihnen 
schon jetzt für Ihren Beitrag.
Freundliche Grüße
Ihr DRK-Team Heidelsheim

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft

Bittere und unnötige Heimniederlage gegen Verbandsligaabsteiger!
FC 07 Heidelsheim – SpVgg. Durlach-Aue  0:1 (0:1)
Nach einer völlig unerwarteten 0:1 (0:0)-Heimniederlage gegen den 
Verbandsligaabsteiger SpVgg. Durlach-Aue muss der FC 07 Heidels-
heim den Blick ganz klar wieder nach unten in der Tabelle richten, 
denn die gefährdeten Regionen sind nicht mehr allzu weit entfernt.
Nach der zuletzt ordentlichen Vorstellung beim verdienten 2:2-Unent-
schieden in Mutschelbach wollten die Heidelsheimer im Heimspiel 
gegen die Durlacher nachlegen, doch letztendlich sollte der Schuss 
nach hinten losgehen. Dabei wollten die Gäste in der ersten Halb-
zeit praktisch gar nichts und eigentlich hätten die Gastgeber beim 
Gang in die Kabine in Führung liegen müssen. Die Platzherren leg-
ten gut los und bereits in der Anfangsphase hatte Kapitän Maurice 
Mayer drei Tormöglichkeiten, die jedoch allesamt von Aues Torhüter 
Jason Jäger zunichte gemacht wurden. Auch Resul Oral (24.) fand 
in Jäger seinen Meister, der auch in der 35. Minute wiederum gegen 
Mayer zur Stelle war. Keine 70 Sekunden später zielte Lars Heinz 
freistehend neben den Pfosten, ehe Jäger bei einer weiteren guten 
Torchance von Mayer (42.) mit einer Faust zur Ecke klären konnte. 
Heidelsheim war also klar überlegen, doch wirklich so was richtig 
Zwingendes war nicht dabei, so dass es bis zur Halbzeit beim für die 
Gäste schmeichelhaften torlosen Unentschieden blieb. Durlach-Aue 
stand 45 Minuten meist nur hinten drin und brachte im Spiel nach 
vorne nur ganz wenig zustande.
Auch im 2. Spielabschnitt änderte sich am Spielgeschehen zunächst 
recht wenig. Heidelsheim weiterhin bemüht, doch ohne die nötige 
Durchschlagskraft nach vorne. Vom guten Zweikampfverhalten aus 
dem Mutschelbach-Spiel war leider überhaupt nichts zu sehen und 
irgendwie hatte man den Anschein, als würde man sich vom Geg-
ner einlullen lassen. Und so kam es wie es kommen musste, denn 
in der 59. Minute gab es die kalte Dusche und die Gäste gingen völ-
lig überraschend mit 1:0 in Führung. Nach einer weiten Hereingabe 
von Ali Dönmez stand Kevin Laschuk am langen Pfosten völlig blank 
und hatte keine Mühe, die Kugel aus kurzer Entfernung über die Linie 
zu drücken. Der Rückstand war für die Einheimischen wie eine Art 
Genickbruch, denn fortan lief das Spiel total an den Heidelsheimern 

vorbei. Erst in der Schlussphase kam noch einmal so etwas wie Tor-
gefahr auf, aber Driton Shema (86.) zielte nach einer Mayer-Ecke in 
Rücklage über den Querbalken.

2. Mannschaft

Zweite im Stadtderby wie aus einem Guss!
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Germ. Untergrombach  6:1 (1:0)
Das war schon Fußball vom Allerfeinsten, was die 2. Mannschaft 
des FC 07 Heidelsheim da im Heimspiel gegen den Stadtrivalen FC 
Germ. Untergrombach ablieferte und die Mannschaft wurde nach 
dem Schlusspfiff von den zahlreichen Zuschauern auf der Clubhaus-
terrasse völlig zu Recht gefeiert.
Nach den ersten 45 Minuten sah es jedoch noch nicht nach einem 
Kantersieg aus, denn bis dahin spielten die Gäste trotz wenig Glück 
vor dem gegnerischen Tor noch recht gut mit und lagen bis dahin 
durch einen Treffer von Andreas Zesinger aus der 34. Minute nur mit 
0:1 in Rückstand. Chancen auf eine höhere Führung waren zwar da, 
aber irgendwie wollte der Ball einfach nicht über die Linie. Bereits 
in der 5. Minute scheiterte Dirk Maier mit einem Freistoß nur am 
Pfosten und in der 18. Minute war FCU-Torhüter Timo Häcker gegen 
Christopher Slade zur Stelle. Häcker hielt seine Mannschaft auch in 
der Folgezeit mit guten Paraden im Spiel.
Im 2. Spielabschnitt spielten die Einheimischen dann aber wie aus 
einem Guss und bei Untergrombach brachen sämtliche Dämme. Es 
sollte die große Stunde des erst in der 54. Minute eingewechselten 
Elias Mehr schlagen, der mit dem Lokalrivalen praktisch Katz und 
Maus spielte. Mit seiner ersten Ballberührung erhöhte Mehr (56.) 
nach einem tollen Gassenball von Slade auf 2:0 und auch beim 3:0 
durch Mehr (67.) ging für die Gäste alles viel zu schnell. Dazwischen 
lag die einzige nennenswerte Möglichkeit für die Germanen durch 
Kapitän Patrick Ploch (64.), der mit einem Flugkopfball in FCH-Kee-
per Philipp Brenz allerdings seinen Meister fand. Das muntere To-
reschießen ging für Heidelsheim weiter, denn in der 71. Minute ließ 
Nick Langer, ebenfalls erst kurz zuvor eingewechselt, das 4:0 folgen, 
nachdem Mehr die Kugel schön hatte durchlaufen lassen. Locker 
und Lässig zog Mehr in der 81. Minute gleich an zwei Gegenspielern 
vorbei, spielte zurück auf Tim Rummel, der vom 11-m-Punkt über-
legt zum 5:0 einschob. Danach war aber wieder Mehr selbst an der 
Reihe, der nach einem einfachen Doppelpass mit Langer (86.) das 
6:0 erzielte. Es war sein 3. Treffer an diesem Tag und es sah alles 
so einfach aus. Simon Gaag betrieb zwei Minuten vor Spielende mit 
dem 6:1-Ehrentreffer gegen eine zu nachlässige FCH-Abwehr zwar 
noch Ergebniskosmetik, doch dies tat an der der gelungenen und 
überzeugenden Vorstellung der 2. Mannschaft des FC 07 Heidels-
heim keinen Abbruch mehr.

Jugendabteilung

Die letzten Ergebnisse:
D2-Junioren FC 07 Heidelsheim II (Flex) – JSG Kraichtal II  3:13
D1-Junioren FC Germ. Forst - FC 07 Heidelsheim  2:2
C-Junioren JSG Ubstadt-Weiher – FC 07 Heidelsheim  3:6
FC 07 Heidelsheim – TuS Mingolsheim  0:4

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 22.10.2022
11.45 Uhr D2-Junioren JSG Öwisheim - FC 07 Heidelsheim II (Flex)
13.00 Uhr D1-Junioren FC 07 Heidelsheim – 1. FC Bruchsal
14.15 Uhr C-Junioren 
FC 07 Heidelsheim – JSG Langenbrücken/Kronau
17.00 Uhr A-Junioren 
FC 07 Heidelsheim – JSG Ober-/Untergrombach

Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Spiele
Flutlichtnachholspiele des ausgefallen Spieltags am 2. Oktober heu-
te Donnerstag, 20. Oktober, 19 Uhr, SV 62 Bruchsal - FC 07 Heidels-
heim 2 sowie 19.30 Uhr 1. FC Ispringen - FC 07 Heidelsheim. Und 
gleich darauf am Wochenende ist wieder Derbytime angesagt! Sonn-
tag, 23. Oktober, 15 Uhr FC Flehingen - FC 07 Heidelsheim, parallel 
dazu FC Neibsheim - FC 07 Heidelsheim 2. Zu diesen sicherlich sehr 
interessanten, spannenden und brisanten Partien sind Sie natürlich 
wiederum alle recht herzlich eingeladen. Denn was gäbe es für den 
FCH Schöneres, als zwei Derbyauswärtssiege, unsere Jungs werden 
jedenfalls alles dafür geben!
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weil er selbst gerne auf den Thron möchte. Wir alle schauten ge-
spannt zu und staunten ob der tollen Farbenpracht und des berühm-
ten Teppichs, der dank der perfekten Illusion tatsächlich durch den 
funkelnden Nachthimmel zu fliegen schien. Fragt man die Musiker/-
innen, wie es ihnen gefallen hat, erhält man Antworten wie: „Es war 
eine tolle Veranstaltung, Musik, Kostüme, Gesang und Choreografie 
waren super“ oder: „Es war ein wunderschöner Tag und eine super 
Vorstellung.“
Im Anschluss an das Musical stärkten wir uns bei einem gemeinsa-
men Abendessen und wir alle sind uns einig, dass dieser Ausflug ein 
gelungener Abschluss unseres Musicalprojekts war.

 
Ein Gruppenfoto durfte natürlich auch nicht fehlen Foto: MVH

Kerwefest am 6. November
Am 6. November feiern wir endlich wieder Kerwe in der Turnhalle! 
Zum Mittagessen wollen wir Sie mit Köstlichkeiten wie selbstge-
machtem Sauerbraten verwöhnen, abends warten unsere beliebten 
Kerwebratwürste darauf, verspeist zu werden, und natürlich werden 
wir eine gut gefüllte Kuchentheke haben, damit Sie bei uns Kaffee 
trinken können. Unsere Jugend bietet Waffeln und Schokoküsse an, 
und für unsere kleinen Gäste gibt es einen Bastel- und Spieltisch. 
Auch die Musik darf nicht fehlen, es werden über Mittag und am 
Abend befreundete Musikvereine für Sie spielen.
Wir freuen uns jetzt schon auf zahlreiche Besucher!

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Pflanzzeit
Nach dem Laubfall ist die beste Pflanzzeit für Gehölze, Rosen, He-
ckenpflanzen und Koniferen, die als wurzelnackte Pflanzen gekauft 
wurden. Denken Sie daran, die Pflanzen gut anzugießen. Empfindli-
che Gehölze wie Pfirsiche, Aprikosen und Tafeltrauben pflanzt man 
besser im Frühjahr.
Feldsalat säen
Bis zum 15. Oktober können Sie im Frühbeet oder unbeheizten Ge-
wächshaus noch Feldsalat säen, um im Januar/Februar einen ern-
tefertigen Bestand zu haben. Geeignete Sorten sind Medaillon, Vit 
und Elan.
Hügelbeet anlegen
Jetzt ist eine gute Gelegenheit, um ein Hügelbeet anzulegen. Auf die-
se Weise lassen sich alle im Garten anfallenden Abfälle wie Schnitt-
gut und Erntereste vor der Winterpause sinnvoll verwenden.
Gemüseernte
Ernten Sie Gemüse, das für die Lagerung vorgesehen ist, nicht an 
Regentagen und stellen Sie einige Tage vor der Ernte das Wässern 
ein. Wasserhaltiges Gemüse ist anfällig für Schimmel und Fäulnispil-
ze. Wurzelgemüse wird aus diesem Grund vor der Einlagerung auch 
nicht gewaschen.
Kürbisse
Kürbisse können noch draußen bleiben. Obwohl die Kürbispflanze 
frostempfindlich ist, machen den Früchten kalte Tage nichts aus. 
Bei mildem Wetter nutzt die Pflanze noch die Herbstsonne für das 
Fruchtwachstum. Die Kürbisse müssen erst im kühlen Keller eingela-
gert werden, wenn die Pflanze abgestorben ist.
Kürbissuppe
Kürbisstücke bei niedriger Hitze mit wenig Wasser, Salz und Oliven-
öl dünsten (auch zusammen mit Kartoffeln). Später das Kürbismus 
mit Milch aufkochen. Salz, Pfeffer, Honig, Sahne hinzugeben und mit 
Balsamessig abschmecken. Ganz besonders hierfür geeignet sind 
Hokkaido-Kürbisse.

Verwendungsmöglichkeiten für Quitten
Verwerten Sie Quittenfrüchte möglichst ungeschält, da sie in und un-
ter der Schale wertvolle Stoffe enthalten. Alternativ dazu können Sie 
die Schalen und das Kernhaus trocknen und für Früchtetees verwen-
den oder einen Sud daraus kochen, aus dem sich noch ein köstliches 
Gelee bereiten lässt. Die Kerne sollten Sie allerdings wegen der darin 
enthaltenen Blausäure entfernen und nicht verwenden.
Frostspanner
Die flugunfähigen, den Stamm hochkriechenden Weibchen des 
Frostspanners können Sie in diesem Monat durch am Stamm und 
Pfahl angebrachte Leimringe abfangen. Kontrollieren Sie die Stäm-
me regelmäßig und entfernen Sie die in der Nähe abgelegten Eier 
mechanisch.
Quelle: Gartenkalender für die 42. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H : TSV Rot-Malsch  26:22 (13:12)

2. Mannschaft
TSV Graben-Neudorf : SG H/H II  23:31 (14:15)

Damenmannschaft
SG H/H : SG Kappelwindeck/Steinbach II  26:35 (12:16)
SG H/H II : TSV Rot-Malsch II  40:29 (22:16)
Die SG erarbeitet sich in einem intensiven Spiel den Auswärtssieg. 
Beste Torschützin der SG Heidelsheim/Helmsheim war Regina Veith 
mit insgesamt 9 Treffern. Die Heimmannschaft konnte ihre Führung 
aus der ersten Halbzeit bis zum Ende weiter ausbauen. Der TSV Rot-
Malsch hatte der Heimmannschaft in der zweiten Halbzeit nichts 
Entscheidendes entgegenzusetzen.
SG: Regina Veith (9), Bianca Dehm (8), Luana Rusnak (6), Rebecca 
Hodolic (5), Ina Bauer (5), Kathrin Schubart (2), Isabel Gromer (2), 
Carolin Wöhrl (1), Svenja Sebold (1), Anna Greil (1), Helena Palasthy, 
Melanie Herberger, Valerie Hellriegel, Tamara Dehm. Offizielle: Shirin 
Krieger

Jugendabteilung
männliche A-Jugend
SG H/H/G : HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim   27:32 (12:15)
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : Post Südstadt Karlsruhe  22:25 (13:16)
männliche D-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Mühlburg  12:26 (5:12)
männliche E-Jugend
SG H/H/G : TV Forst  3:23 (1:14), 9-92
weibliche E-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten  9:140 (3:20/0:15)
Keinen guten Anfang erwischten die ersatz- und krankheitsge-
schwächten Mädels, als es bereits um 10.30 Uhr gegen die SG Stu-
tensee/Weingarten galt, sich zu beweisen. Wieder viel zu lange dau-
erte die Anlaufzeit, bis die Mädels aber trotzdem nur ansatzweise die 
Leistung zeigten, die sie im Training schon lange können. Die zweite 
Halbzeit verlief deutlich besser, verlor man diese im Endeffekt doch 
nur 3:5. Immerhin konnten sich bei drei Toren auch drei Torschützin-
nen wieder in die Liste eintragen, was ja unser großes Ziel darstellt: 
Alle werfen viele Tore. Bis dahin ist es zwar noch ein weiter Weg, aber 
einfach wäre ja langweilig. Von Spiel zu Spiel lernen die Mädels, und 
genau darum geht es: den Spaß am Spiel. Mädels der Jahrgänge 12 
und 13 sind herzlich eingeladen, einfach mal im Training (dienstags 
in Gondelsheim, freitags in Heidelsheim, jeweils 17.30 Uhr) vorbei-
zukommen.
Für die SGHHG spielten: Madihah Saeed, Luisa Maurer, Sophia 
Schührer, Liz Klinger, Amélie Dongmo, Xenia Schwarz, Elisabeth Wie-
der und Mia Pfahl
SG H/H/G II : ASG Eggenstein-Leopoldshafen 35:112 (7:16/4:7)
In der ersten Halbzeit schien zu Beginn alles offen, als Luisa das 
erste Tor des Spiels warf. Doch EggLeo reagierte sofort, so dass es 
nach 10 Minuten 2:4 stand, und mit einem Stand von 4:7 ging man in 
die Halbzeitpause. Da dies aber bereits das zweite Spiel des Tages, 
und wir zudem nur eine Auswechselspielerin hatten, haben die Mä-
dels an diesem Tag viele Kilometer gemacht. Und dies spürte man 
dann in der zweiten Halbzeit. Denn dies wäre ein Gegner, mit dem 
man gut hätte mithalten können, und zuversichtlich dürfen wir hier 
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auf das Rückspiel warten. Trotz der müden Beine kämpften die Mä-
dels bis zum Schluss, viele schöne Pässe konnte man sehen, auch 
wenn es dann am Abschluss scheiterte: Dieses Spiel macht Lust auf 
mehr. Bemerkenswert wiederum waren die 5 Torschützinnen bei nur 
7 Toren.
Für die SGHHG spielten: Madihah Saeed, Luisa Maurer, Sophia 
Schührer, Liz Klinger, Amélie Dongmo, Xenia Schwarz, Elisabeth Wie-
der und Mia Pfahl

Spielankündigungen

Samstag, 22. Oktober
Männer Bezirksliga
SG H/H II : TV Gondelsheim
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche A-Jugend
Post Südstadt Karlsruhe : SG H/H/G
15 Uhr Eichelgartenhalle Karlsruhe-Rüppurr
weibliche D-Jugend
SG Hambrücken/Weiher : SG H/H/G
13:30 Uhr Sport- und Kulturhalle Ubstadt
Sonntag, 23. Oktober
Frauen BW-Oberliga
SG H/H : HSG Strohgäu
15:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Badenliga
SG H/H : TSG Eintracht Plankstadt
17:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Frauen Verbandsliga
Rhein-Neckar Löwen : SG H/H II
17 Uhr Erich-Bamberger Stadthalle Östringen
männliche C-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : SG H/H/G
17 Uhr Trainingshalle Kronau
weibliche C-Jugend
Turnerschaft Mühlburg : SG H/H/G
15:15 Uhr Carl-Benz-Halle Karlsruhe-Mühlburg

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis

Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH - SG-Hambrücken/Weiher  9:4
Punkte für Helmsheim: Krämer/Graf 1, Graf 2, Kurz 2, Flöß 2, Buch-
halter 1, Batzler 1
Herren II, Kreisliga A
TVH - TSV Karlsdorf III  9:6
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Keller/Vogel 1, Flöß 2, Gla-
ser 1, Keller 1, Batzler 2, Vogel 1
Herren III, Kreisliga B
TTF Ruit - TVH  5:9
Punkte für Helmsheim: Baumann/Günther 1, Helbig/Gamer 1, 
Marschollek 1, Günther 2, Kiefer 2, Helbig 2
Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH - TSV Diedelsheim  2:9
Punkte für Helmsheim: Redelstab/Stuck 1, Heeren/Kurz 1
Herren V, Kreisklasse B
TVH - TTC Zaisenhausen III  5:9
Punkte für Helmsheim: Seitner/Oestreicher 1, Los 2, Roth 1, Gretter 1

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 20. Oktober
20:30 Uhr: TV Heidelsheim - TV Helmsheim IV
Freitag, 21. Oktober
20 Uhr: TV Helmsheim - VfB Adersbach
20:15 Uhr: TV Helmsheim III - SG-Huttenheim/Reinsheim I
20:30 Uhr: TV Kirrlach II - TV Helmsheim II
Samstag, 22. Oktober
17 Uhr: TTF Obergrombach II - TV Helmsheim V
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. Zuschau-
er sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Parteien

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

Abgängige Nadelgehölze auf privaten Flächen gesucht
Der CDU-Ortsverband plant für den 19. November wieder die kos-
tenlose Ausgabe von Nadelgehölz-Zweigen. Wer auf seinem Grund-
stück, vorzugsweise in Heidelsheim und Helmsheim, das Entfernen 
von entsprechenden Bäumen bzw. Sträuchern plant, kann sich gerne 
unter Tel. 01 70 856 11 37 oder unter der Mailadresse sigrid.ger-
dau@CDU-Bruchsal.de an die Vorsitzende wenden. Sie entscheidet 
dann vor Ort, ob die Pflanzen für die Aktion in Frage kommen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 21. Oktober

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Erste Mannschaft erneut nur Remis gegen direkten Konkurrenten
FzG Münzesheim : FC Obergrombach  1:1 (0:1)
Erneut schaffen wir es nicht, gegen einen direkten Konkurrenten im 
Abstiegskampf zu gewinnen. Das Tor durch T. Speck im der 12. Mi-
nute reichte nicht aus, da die Gastgeber in der 57. Minute zum End-
stand ausgleichen konnten. Der Blick auf die Tabelle ist ziemlich er-
nüchternd. Nur das minimal bessere Torverhältnis hält uns auf dem 
drittletzten Platz. Die Anzahl der Gegentore ist nicht einmal das Pro-
blem, aber sieben geschossene Tore in neun Spielen, das entspricht 
0,75 Tore pro Spiel, ist eben zu wenig. Noch haben wir Zeit, daran zu 
arbeiten und werden das auch tun.

2. Mannschaft
Erneute Niederlage der zweiten Mannschaft
FzG Münzesheim II : FC Obergrombach II  0:2 (0:1)
Beim Doppelspieltag in Münzesheim konnte unsere Zweite wieder-
um keine Punkte holen, wir verlieren gegen die Gastgeber der FzG 
Münzesheim II mit 2:0.

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
E-Jugend
Spieltag am 15. Oktober mit:
FC Obergrombach, FV Ubstadt II, FC Forst IV
Unsere Jugend konnte alle Spiele gewinnen.
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach II : FC Odenheim III  2:11
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Kreispokal
FV Hambrücken : JSG Ober-/Untergrombach  5:1
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : FC Neibsheim  5:3
B-Jugend
FV Ubstadt : JSG Ober-/Untergrombach  8:1
A-Jugend
JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim : JSG Ober-/Untergrombach  0:5

Spielankündigungen

Beide Mannschaften nächsten Sonntag mit Heimspiel
Am Sonntag haben beide Mannschaften Heimspiel.
Es beginnt um 13 Uhr die Zweite
FC Obergrombach II : FV Gondelsheim II
Hoffentlich können wir endlich den Negativtrend stoppen.
Um 15 Uhr ist die erste Mannschaft gefordert
FC Obergrombach : VfR Kronau
Die aktuellen Ergebnisse sprechen nicht unbedingt für uns, doch wir 
haben das erklärte Ziel, die drei Punkte zu holen.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
Schwimmbad Obergrombach findet am Samstag, den 29. Oktober, 
16 Uhr im Vereinsheim des FC Obergrombach in der Helmsheimer 
Straße 51 statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Berichte der Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten.
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind in schriftlicher Form bis zum 27. Ok-
tober beim ersten Vorstand, Michael Scheid, 
Enschelweg 3, 76646 Bruchsal, einzureichen oder unter 
Vorstand@Schwimmbad-Obergrombach.de.
Die Vorstandschaft

Heimatverein Obergrombach e.V.

Sanierung der Max-Hütte - Arbeitseinsatz beim Heimatverein am 
kommenden Samstag
Die Max-Hütte befindet sich im 
Wald oberhalb des Kehrbergs 
und ist im Besitz der Stadt 
Bruchsal. Der Heimatverein wird 
in Rücksprache mit dem Städ-
tischen Forstamt die Hütte in 
mehreren Arbeitsschritten sa-
nieren, um sie zu erhalten und 
wieder nutzbar zu machen. Dazu 
wird im ersten Arbeitsschritt das 
Dach auf Dichtigkeit und Subs-
tanz geprüft. Sofern notwendig, 
werden Ziegel ausgetauscht. In 
weiteren Schritten stehen der 
Erhalt der Innenverkleidung und 
die Instandsetzung der durch ei-
nen Einbruchversuch beschädig-
ten Eingangstür an.
Am 22. Oktober werden wir da-
mit im Rahmen eines Arbeits-
einsatzes beginnen. Treffpunkt 
ist am Samstag um 9 Uhr beim 
Vorsitzenden Dr. von Müller im 
Städ´l.

 
Arbeitseinsatz beim Heimatverein
 Foto: HV

Jugendclub ObergrombachJugendclub Obergrombach

Ergänzung: Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Für die außerordentlichen Mitgliederversammlung am Mittwoch,  
2. November gelten folgende Tagespunkte:
1. Begrüßung
2. Vorstellung & Diskussion der Satzungsneufassung §1 bis §13
3. allgemeine Themen, Sonstiges
Der Entwurf der Neufassung der Satzung liegt zur Einsicht bei Felix 
Ritter, Gondelsheimer Str. 26, 76646 Bruchsal, oder kann unter jco-
bergrombach@web.de angefordert werden.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Frauenchor
Europas beste A-Cappella-Gruppe zu Gast in Obergrombach
Gleich zu Beginn ihrer diesjäh-
rigen großen Deutschlandtour-
nee machen die „Medlz“ am Sa.,  
22. Oktober, um 20 Uhr einen 
Stopp bei uns in der
TVO-Halle Obergrombach. An 
diesem Abend werden sich die 
Medlz mit ihrem Programm 
„(das) läuft bei uns! – Sound-
track unsres Lebens“ in Ihre 
Herzen singen. Auch wir Vo-
calLadies werden mit auf der 
Bühne stehen, und die „Medlz“ 
stimmgewaltig als Background 
begleiten.
Bereits seit vielen Jahren be-
geistert Europas beste A-Cap-
pella-Formation -„Medlz“- seine 
Zuhörer mit außergewöhnlichen 
Stimmen und hinreißender Büh-
nenpräsenz. Mit ihren überzeu-
genden Auftritten seit 1999 legten die Pop-Ladies einen Blitzstart 
in der europäischen A-Cappella-Szene hin. Sie müssen die „Medlz“ 
einfach live erleben. Egal, ob Filmmusik, Charthits oder klassische 
Liedkompositionen, das Repertoire reicht von Mozart bis Mercury. 
Beste Unterhaltung ist hier garantiert.
Für ganz spontane Konzertbesucher gibt es noch Karten an folgen-
den Stellen: Bücherei Braunbarth- Bruchsal – Inge‘s Lädle Obergrom-
bach und Tel.: 01 76/23 58 19 41.

VocalLadies meet medlz
Die Projektproben für die VocalLadies des Sängerbunds Obergrom-
bach sind absolviert, nun steht der große Auftritt mit den Profis be-
vor. Am kommenden Samstag, 22. Oktober, um 20 Uhr können auch 
Sie die „medlz“ aus Dresden, eine der bekanntesten A-cappella-For-
mationen Deutschlands, live mit den VocalLadies des Sängerbunds 
Obergrombach auf der Bühne der TVO-Halle erleben. Für das leibli-
che Wohl wird natürlich auch bestens gesorgt. Lassen Sie sich die-
ses einmalige Chor-Erlebnis nicht entgehen. Für Kurzentschlossene 
gibt es noch Karten an der Abendkasse! Wir freuen uns sehr auf Ih-
ren Besuch!

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Nachdem wir unser letztes Spiel auswärts gegen Neuenbürg/Unterö-
wisheim knapp mit 6:9 verloren hatten, waren wir jetzt unter Zug-
zwangunsere nächsten Punkte im Heimspiel gegen Langenbrücken 
zu holen. Wir hatten einen furiosen Start und nach drei gewonnenen 
Doppeln stand es 3:0 für uns. Brenzlige Situationen in den Doppeln 
konnten durch unseren großen Erfahrungsschatz und dem notwen-
digen Quäntchen Glück überstanden werden.
Nachdem dann Essig noch sein Einzel gegen Sturm gewann, stand 
es 4:0 für uns. Für Langenbrücken holte dann Wang gegen Melcher 
den ersten Punkt. Im mittleren Paarkreuz wurden dann die Punkte 
geteilt. Degen verlor gegen Weis und Neuberth gewann gegen Kitt-
litz. Im hinteren Paarkreuz holte Reich den nächsten Punkt für Ober-
grombach. Nachdem Trunz gegen Do-Thanh verlor, hatten wir einen 
Zwischenstand von 6:3 für uns.
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Im Spitzenspiel von Essig gegen Yang gab es teils spektakuläre Ball-
wechsel und letztlich konnte Essig Yang im Entscheidungssatz mit 
3:2 niederringen. Degen setzte mit einem klaren 3:0-Erfolg gegen 
Kittlitz nach, sodass Neuberth die Gelegenheit hatte, in seinem Ein-
zel gegen Weis den entscheidenden Siegpunkt zu holen. In einem 
hartumkämpften Match setzte sich dann Neuberth mit 3:2 gegen 
Weis durch. Neuberth musste seine jahrzehntelange Erfahrung in 
den Ring werfen bzw. packte ein paar Zauberschläge aus (die in kei-
nem Tischtennislehrbuch stehen), um am Ende als Sieger dazuste-
hen. So gewann Obergrombach gegen Langenbrücken mit 9:4 Punk-
ten. Auch wenn der Sieg letztlich zu hoch ausfiel, so war es doch ein 
verdienter Sieg und wir belegen jetzt mit 4:6 Punkten den siebten 
Tabellenplatz und haben uns dadurch etwas Luft zu einem direkten 
Abstiegsplatz verschafft.
Auch unsere Jugendmannschaft war in der Besetzung mit Marcel 
Dierlamm, Henri Rothstein und Felix Janzer gegen die Tischtennis-
freunde Ruit am Start. Trotz teilweise engen Spielen mussten sich 
unsere Jungs letztlich mit 0:10 geschlagen geben. Für die nächsten 
Spiele drücken wir euch die Daumen. A.R.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport beim Schäferhundeverein 
Obergrombach
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde Ortsgruppe 
Obergrombach trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness,
Pokalkämpfe und vieles mehr ... 
bis ins hohe Alter! Alle Hunde-
menschen mit ihren Hunden sind herzlich willkommen.
Interesse geweckt? Unser Trainingsangebot findet Ihr unter: 
www.sv-og-obergrombach.de.
Wir freuen uns auf Euch
Ortsgruppe Obergrombach e. V. im Verein für Deutsche Schäferhunde 
(SV) e. V., Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal
sv.og.obergrombach@gmail.com, sv-obergrombach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 21. Oktober

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
… ein Mobilgerät mit Display.

Die Fundsache kann bei der Verwaltungsstelle Untergrombach wäh-
rend der Öffnungszeiten abgeholt werden.

 
 Foto: pohjakroon / pixabay

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

Aktuelle VHS-Kurse
10603E Lebe deinen Traum, anstatt Dein Leben zu träumen mit 
Sabine Ganter am Do. 17.11.
Anmeldung online unter: 
www.VHS-Bruchsal.de oder 072 51/ 793 03-30 54, 793 21

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Debakel in Heidelsheim
1:6 verlor der FCU das Auswärtsspiel beim FC Heidelsheim II. Die 
Niederlage kam zwar nicht überraschend, immerhin gehört Heidels-
heim als Tabellendritter zu den Topteams, fiel aber recht deutlich 
aus. Vor allen Dingen die Art und Weise, wie diese zustandekam, 
gab zu denken. Von Beginn an waren die Heidelsheimer spielbestim-
mend, hatten zahlreiche Chancen, die sie allesamt vergaben. In der 
33. Spielminute gerieten die Germanen dann doch 0:1 in Rückstand. 
Dies war auch der Halbzeitstand. Auch nach dem Seitenwechsel 
stellten die Gastgeber das in allen Belangen überlegene Team. Sie 
hatten leichtes Spiel, nutzten die vielen Ballverluste und Abspiel-
fehler unseres Teams, um mit schnellen Gegenstößen die indispo-
nierte FCU-Abwehr zu überlaufen. Heidelsheim erhöhte schnell auf 
2:0 (55.) und baute die Führung in der 66. Spielminute auf 3:0 aus. 
Schließlich schraubte die Landesligareserve im weiteren Verlauf das 
Ergebnis gar auf 6:0, bevor Simon Gaag noch zum 6:1 traf. Obwohl 
die Mannschaft zur Pause nur 0:1 zurücklag, kam von ihr in der zwei-
ten Spielhälfte keine Reaktion, keine Veränderung der Spielweise. Sie 
fügte sich in die Niederlage. Es war der absolute Tiefpunkt in dieser 
Saison. Mehr als enttäuschend.
FCU: Häcker, Robin Dulkies (46. Henrik Lumpp), Stich, Daniel Schle-
gel (75. Pastuovic), Moritz Herb, Michael Berten, Özdemir (46. Sege-
witz), Wäckerle (67. Marcel Müller), Gaag, Ploch, Tim Becker

Auch die Zweite …
Die zweite Mannschaft tat es der „Ersten“ gleich. Sie bezog im Spiel 
beim FC Fatihspor Oberderdingen eine deftige 0:6-Abfuhr. Dabei lie-
ßen die als Aufstiegsanwärter gehandelten Oberderdinger unserem 
Team keine Chance. Zur Halbzeit lagen die Germanen 0:2 zurück und 
konnten auch im zweiten Durchgang weitere Gegentore nicht verhin-
dern.

Der nächste Spieltag:
Sonntag, 23.10.:
15 Uhr FC Untergrombach - SV Zeutern
13 Uhr FC Untergrombach II - SV Menzingen II

Jugendabteilung

Ergebnisse der Jugendmannschaften
E-Jugend
FC Untergrombach II – TSV Rinklingen II  1:0
FC Untergrombach – FC 07 Heidelsheim  2:3
FSG Münzesheim - FC Untergrombach  2:1
FC Untergrombach II – FC 07 Heidelsheim II  1:2
TSV Rinklingen - FC Untergrombach  9:0
FSG Münzesheim II - FC Untergrombach II  1:2
D-Jugend
FV Hambrücken - JSG Ober-/Untergrombach  5:1
JSG Ober-/Untergrombach II – FC Odenheim III  2:11
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FC Neibsheim  5:3
B- Jugend
FV Ubstadt - JSG Ober-/Untergrombach  8:1
A-Jugend
JSG Ubstadt-Weiher/ Oberöwisheim - JSG Ober-/Untergrombach   8:1
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Termine unserer Jugendmannschaften
Montag, 17. Oktober
D-Jugend
18 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – FC Odenheim II
Mittwoch, 19. Oktober
D-Jugend
18.30 Uhr JSG Ubstadt-Weiher II Flex - JSG Ober-/Untergrombach
Samstag, 22. Oktober
D-Jugend
11.45 Uhr JSG Graben-Neudorf II - JSG Ober-/Untergrombach II
13 Uhr FC Germania Forst - JSG Ober-/Untergrombach
C-Jugend
14.15 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – FC Gondelsheim
A-Jugend
17 Uhr SpVgg FC-07 Heidelsheim - JSG Ober-/Untergrombach
Sonntag, 23. Oktober
B-Jugend
11 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – 1 FC Bruchsal
Die E1/2-Jugend spielt am Samstag, dem 22. Oktober von 9:45 
-12:15 in Östringen gegen FC Germania Karlsdorf und den FC Öst-
ringen.
Die F1/3-Jugend spielt am Freitagm dem 21. Oktober von 17:15 
-19:15 in Forst gegen FC Forst, SV Kickers Büchig, TSV Rinklingen 
und den FV Ubstadt.
Die F2/4-Jugend spielt am Freitag dem 21. Oktober von 17:15 -19:15 
in Wiesental gegen TSV Wiesental, FVgg Neudorf, VfR Rheinsheim 
und den FV 1912 Wiesental.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
Liebe Freunde und Interessierte des Freundeskreises,
wir treffen uns zum nächsten Stammtisch am 27. Oktober. Wir haben 
beim Griechen „Vasilikos“ in der Büchenauer Str. 7 für 19 Uhr einen 
Tisch reserviert.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.
Bis bald!

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Rückblick Altpapiersammlung
Am vergangenen Samstag veranstaltete der Handballverein Unter-
grombach wieder eine Altpapiersammlung. Wir bedanken uns bei 
allen Untergrombachern, die uns ihr Altpapier zur Verfügung gestellt 
haben. Es freut uns, dass immer noch so viele BürgerInnen in Unter-
grombach das Altpapier zuhause für den Handballverein sammeln 
und uns damit unterstützen möchten. Ein großer Dank geht auch an 
die Spedition Heinrich und Rainer Holler, die uns Sammelfahrzeuge 
zur Abholung des im Vorfeld telefonisch angemeldeten Altpapiers 
zur Verfügung gestellt hatten.
Die nächste Altpapiersammlung wird vom FC durchgeführt. Die 
Termine unserer Sammlungen im Jahr 2023 werden wir hier ver-
öffentlichen, sobald sie bekannt sind. Wir weisen darauf hin, dass 
von Montag bis Samstag jederzeit Altpapier beim Autohaus Zöller 
(Bruchsaler Str. 99, 76646 Bruchsal) abgegeben werden kann. Der 
Erlös kommt der Jugendabteilung des HVU zugute.

Auswärtssieg der 1. Mannschaft
SV Langensteinbach - HSG Bruchsal/Untergrombach  23:31 (8:15)
Unsere 1. Herrenmannschaft konnte nach einer soliden und abge-
klärten Vorstellung einen hochverdienten Auswärtserfolg feiern.
Nach einem ausgeglichenen Start und Abtasten in den ersten Spiel-
minuten konnte sich die HSG durch einen 5:0-Lauf ein kleines Polster 
auf die Gastgeber erspielen (3:8). Bis zur Halbzeitpause wurde der 
Vorsprung noch etwas ausgebaut.
Danach blieben unsere Herren konzentriert und bauten den Abstand 
8 Tore aus (10:18). Die HSG spielte ihre Angriffe geduldig zu Ende, 
gleichzeitig ließen die erneut starke HSG-Abwehr und ein gut aufge-
legter T. Schäfer im Tor wenig zu. Auch eine kurze Schwächephase 
und die damit verbundene Schrumpfung des Vorsprungs auf 5 Tore 
(20:25) brachte unsere Mannschaft nicht mehr aus dem Konzept. 
Unsere Mannschaft nahm damit hochverdient 2 Punkte mit nach 
Hause.
Nach diesem überzeugenden Auftritt geht es am kommenden Sams-
tag um 19 Uhr in der Bundschuhhalle für unsere Herren weiter. Dort 
wird man die Mannschaft der Turnerschaft Durlach empfangen, die, 

genauso wie die HSG, mit 6:2 Punkten gut in die Saison gestartet ist. 
Die TS ist eine abgeklärte und langjährige Landesligamannschaft, 
unsere Mannschaft benötigt also eine Topleistung, um eine Sieg-
chance zu haben.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), Sebastian Raviol (7/5), 
Jakob Lamminger (7), David Kolb (5/1), Philippe Gramm (5), Stefan 
Lamminger (2), Max Weickum (2), Simon Heß (1), Manuel Zwecker 
(1), Dominik Balog (1), Tobias Bartsch, Florian Mohler

Jugendabteilung
Nächster Sieg der HSG-Reserve
SG Odenheim/Unteröwisheim II - 
HSG Bruchsal/Untergrombach II  35:38 (15:19)
Nach dem ersten Saisonsieg am vergangenen Wochenende legte 
unsere 2. Herrenmannschaft in der Fremde nach und holte sich wei-
tere 2 Punkte. Dabei war unsere Mannschaft durchgängig die spiel-
bestimmende und bessere Mannschaft, schaffte es jedoch nicht, 
sich um mehr als 6 Tore abzusetzen. Man scheiterte einige Male am 
gegnerischen Torhüter, der regelmäßig in der 1. Mannschaft der SG 
zum Einsatz kommt. Zudem präsentierte sich die Abwehr unserer 
Reserve oftmals zu zögerlich beim Verteidigen der Rückraumspie-
ler der Gäste, auch die Blockarbeit war nicht optimal. Dennoch ge-
lang es, sich 10 Minuten vor Spielende vorentscheidend abzusetzen 
(27:34). Die Gastgeber schafften es in der Folge nicht mehr, das Spiel 
zu ihren Gunsten zu drehen.
Insgesamt war es ein verdienter Sieg unserer jungen Truppe mit ei-
nigen Schönheitsfehlern, die es im nächsten Spiel abzustellen gilt. 
Am Sonntag empfängt man die Reserve der TG Neureut, die in ih-
ren bisherigen zwei Saisonspielen noch keine Niederlage einstecken 
musste. Spielbeginn in der Bundschuhhalle wird um 18 Uhr sein.
Spieler HSG: Patrick Junge (Tor), Lukas Mohler (12), Jannis Seitner 
(9), Alex Köstel (5), Janosch Oberst (4), Torge Hauschildt (3/2), Lu-
kas Max (2), Ivo Rzesanke (1), Gunther Weiß (1), Jan-Erik Max (1), 
Tim Keller, Julian Schreck

Weitere Ergebnisse
E-Jgd (m): SV Langensteinbach - HSG  13:11 (9:4)
D-Jgd (w): TSV Graben/Neudorf - HSG  18:3 (8:1)
C-Jgd (m): TSV Graben/Neudorf - HSG  39:28 (22:13)
B-Jgd (w): HSG Walzbachtal II - HSG  15:24 (10:10)
A-Jgd (m): TV Ispringen - HSG  21:39 (11:16)
Berichte zu den Spielen der A-, B- und C-Jugend finden Sie in diesem 
Amtsblatt im Abschnitt „Kernstadt Bruchsal“ unter TSG Bruchsal 
Handball oder auf unserer Homepage 
(www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Die kommenden Spiele
Samstag, 22.10.:
B-Jgd (w): HSG - ASG Ispringen/Pforzheim (13.15 Uhr)
A-Jgd (m): HSG - TG Neureut (15 Uhr)
Damen: HSG - TG Neureut II (17 Uhr)
Herren: HSG - TS Durlach (19 Uhr)
Sonntag, 23.10.:
E-Jgd (m): HSG - TG Neureut (13.15 Uhr)
C-Jgd (m): HSG - TS Durlach (16.15 Uhr)
Herren 2: HSG II - TG Neureut II (18 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt. Alle 
HSG-Teams würden sich über die lautstarke Unterstützung vieler Zu-
schauer freuen.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

KERWE vom 5.-7. November
Kaum zu glauben aber wahr – nach einer zweijährigen, coronabe-
dingten Pause, findet dieses Jahr wieder unser traditionelles KER-
WE-Fest vom 5.-7. November in der Bundschuhhalle in Untergrom-
bach statt.
Kommen Sie am Samstagabend ab 18 Uhr zu uns und freuen Sie sich 
auf den Abend: Für leckeres Essen, kühle Getränke und eine Menge 
Unterhaltung ist selbstverständlich gesorgt. Das Hauptorchester 
eröffnet den Abend um 19 Uhr mit ihrem einstudierten Programm, 
ganz unter dem Motto „Best of KERWE“. Wir haben in alten Erinne-
rungen gekramt und die schönsten Stücke herausgepickt. Machen 
Sie es sich gedanklich in einem Bett im Kornfeld gemütlich, während 
der Kopf überlegt: Liebt er mich, oder liebt er mich nicht? Auch un-
sere Jungmusiker/-innen werden diesen Abend mitgestalten, sobald 
ihr Herz brennt, wenn sie ihn sieht. Überzeugen Sie sich selbst von 
unserem Repertoire. Im Anschluss übernimmt die Band Tanzanstalt 
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Dr. Ernst – angewandte Bewegungstherapie mit Spaßfaktor – das 
Programm und sorgt für mächtig Stimmung in der Halle.
Das Fest beginnt am Sonntag mit dem Frühschoppen ab 10:30 Uhr. 
Über die Mittags- wie auch Nachmittagszeit werden befreundete 
Musikvereine sowie unsere Schüler- und Jugendkapelle die Bühne 
belegen.
Der Montag stellt das Schlusslicht unserer KERWE dar: Nach dem 
Mittagstisch gestalten wir den Seniorennachmittag der Stadt Bruch-
sal. Mit verschiedenen Programmpunkten ist der Mittag gefüllt, so-
dass wir gegen Abend unser Fest erfolgreich beenden können.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Aktuell gibt es keine Einlassbeschränkungen für unser Fest (keine 
Maskenpfl icht, keine Testpfl icht, keine Abstandsregeln, keine Per-
sonenbeschränkung). Sollte sich hierbei etwas ändern, werden Sie 
rechtzeitig über den neusten Stand in Kenntnis gesetzt.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Am Samstag, den 29. Oktober, um 19 Uhr fi ndet beim Tennisclub in 
Untergrombach wieder unsere traditionelle Königsfeier als Abschluss 
des Vereinsjahres statt. Hierzu sind alle Mitglieder des Schützenver-
eins und des Förderkreises mit ihren Familien und Freunden recht 
herzlich eingeladen. Der Abend beginnt mit einem gemeinsamen 
Abendessen. Der offi  zielle Teil beinhaltet Ehrungen und Auszeich-
nungen, sowie natürlich die Proklamation der Schüler/Jungkönige, 
der Schützenkönigin und des Schützenkönigs. Das Königsschießen 
hierzu fi ndet vom 14. – 21. Oktober statt.
Die Anmeldung zur Königsfeier kann entweder persönlich oder tele-
fonisch unter 072 57 / 30 58 zu den bekannten Öffnungszeiten im 
Schützenhaus erfolgen. Oder per E-Mail an info@svuntergrombach.
de. Für die Essensplanung ist eine verbindliche und rechtzeitige An-
meldung notwendig! Anmeldeschluss ist deshalb Sonntag, der 23. 
Oktober.
Wir freuen uns sehr darauf, auch in diesem Jahr wieder mit vielen 
Gästen in gemütlicher Runde den Königsabend feiern zu dürfen.
Mit herzlichstem Schützengruß, 
Steffen Pfeifer, Oberschützenmeister

TSV Untergrombach

Leichtathletik

Bronze, Silber oder Gold …?
Zum Abschluss der Freiluftsaison haben wir uns in diesem Jahr erst-
malig zur Abnahme des Deutschen Sportabzeichens angemeldet. 
Für diesen besonderen Wettkampf trafen wir uns am 3. Oktober im 
Bruchsaler Stadion. Neben perfektem Wetter fanden wir auch eine 
optimale Sportstätte mit nagelneuer Laufbahn vor.
Nach einer gemeinsamen Erwärmung konnte es endlich losgehen. 
Insgesamt haben sich 13 Kinder zwischen 8 und 13 Jahren und 
einige mutige Eltern den unterschiedlichen Wettkampfdisziplinen 
gestellt. Neben Schlagballweitwurf, Standweitsprung, Sprint und 
Weitsprung stand auch ein 800-m-Lauf auf dem Programm. Nach 
lautem Anfeuern der Eltern haben alle Kinder die Stecke gut gemeis-
tert. Einige hatten danach noch immer nicht genug und so wurde ab-
schließend auch das Seilspringen ausprobiert. Am Ende dieses auf-
regenden Nachmittags gingen alle ausgepowert, aber glücklich nach 
Hause. Für einige Kinder war es sogar eine Wettkampfpremiere.
Vielen lieben Dank an dieser Stelle auch noch einmal an unsere Prü-
ferin Chiara Pfaff und ihr Team, die den Kindern gute Tipps mit auf 
dem Weg gegeben haben und natürlich auch an die helfenden Eltern.
Jetzt bleibt allerdings noch abzuwarten, ob es nun Bronze, Silber 
oder Gold geworden ist.

Unsere Athleten Foto: Ch. Risch

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Wir suchen einen neuen Platzwart!
Wir suchen ab sofort 2 Personen, die unser tolles Team auf dem 
Hundeplatz in der Funktion des Platzwartes und dessen Stellvertre-
tung im Rahmen einer ehrenamtlichen Tätigkeit unterstützten.
Was macht ein Platzwart denn 
überhaupt? Ein Platzwart ist für 
die Organisation und Instand-
haltung der Anlage zuständig. 
Er erfüllt in einer Sportanlage 
vergleichbare Aufgaben wie ein 
Hausmeister in einem Wohn-
haus. Er sorgt dafür, dass die 
Anlage in einem guten Zustand 
bleibt.
Zum Posten des Platzwartes gehören der Grünschnitt und die Grün-
pfl ege auf dem gesamten Gelände, Fugen säubern, Inspektion der 
Arbeitsgeräte und allgemein den Platz, sowie das Gelände und die 
vereinsinternen Gebäude in Schuss zu halten. Auch das Einweisen 
der Mitglieder in Arbeitsgeräte bei Arbeitseinsätzen und klassische 
Hausmeistertätigkeiten zählen zu den Aufgaben des Platzwartes. 
Im Sommer ist Hochsaison für den Platzwart: Etwa alle 2 Wochen 
muss der Rasen mit unserem Aufsitzrasenmäher gemulcht werden. 
Handwerkliches Geschick wäre von Vorteil, da immer wieder kleinere 
Reparaturen anfallen.
Solltest du dich angesprochen fühlen und noch Fragen haben, dann 
melde dich sehr gerne unter hundeverein.untergrombach@gmail.
com bei uns. Wir freuen uns wahnsinnig über dein Interesse.
Im Namen des Vorstandes, Lisa Wahl (Schriftführerin)
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. - Ortsgruppe Untergrom-
bach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal

 Foto: Lisa Wahl
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Hauptstraße 115 | 76669 Bad Schönborn | www.praxis-hirth.de

MODERNES KIEFERORTHOPÄDISCHES PRAXISTEAM SUCHT VERSTÄRKUNG

Fachzahnarztpraxis für Kieferorthopädie

m/w/d

mit abgeschlossener Berufsausbildung in Teil- oder Vollzeit.
Alle Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Die Stadt Waghäusel mit rund 21.700 Einwohnern liegt in der Rheinebene zwischen
Karlsruhe und Mannheim, mit guten Verkehrsanbindungen durch die Rheintalbahn,
die A 5 im Osten und die L 560 im Westen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Bereich der Technischen Betriebe, hier spezi-
ell im Bauhof der Stadt Waghäusel, eine Stelle in Vollzeit als

Schreiner (m/w/d) oder
artverwandter holzverarbeitender Gewerke, wie z.B.

Zimmermann (m/w/d) etc. zu besetzen.

Weitere Informationen zum Stellenangebot
finden Sie auf unserer Homepage
www.waghaeusel.de/Verwaltung+Politik/Stellenangebote/

Sind Sie interessiert, dann senden Sie schriftlich Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bis spätestens 31.10.2022 an die StadtverwaltungWaghäusel, Personalamt,
Gymnasiumstr. 1, 68753 Waghäusel. Oder per E-Mail (max. 10 MB) an:
personalamt@waghaeusel.de.

Große Kreisstadt Waghäusel

Die Stadt Waghäusel mit rund 21.700 Einwohnern liegt in der Rheinebene zwischen
Karlsruhe und Mannheim, mit guten Verkehrsanbindungen durch die Rheintalbahn,
die A 5 im Osten und die L 560 im Westen.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Bereich der Technischen Betriebe, hier speziell
im Bauhof der Stadt Waghäusel, eine Stelle in Vollzeit als

Elektriker/Elektroniker (m/w/d)

oder als
Schlosser/Anlagenbauer (m/w/d)
mit Zusatzausbildung zur elektrotechnisch unterwiesenen
Person, oder mit der Bereitschaft diese Zusatzausbildung sich
anzueignen, zu besetzen.
Weitere Informationen zum Stellenangebot finden Sie auf
unserer Homepage www.waghaeusel.de/Verwaltung+Politik/Stellenangebote/
Sind Sie interessiert, dann senden Sie schriftlich Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bis spätestens 31.10.2022 an die Stadtverwaltung Waghäusel,
Personalamt, Gymnasiumstr. 1, 68753 Waghäusel. Oder per E-Mail (max.
10 MB) an: personalamt@waghaeusel.de

Große Kreisstadt Waghäusel

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 45.000 Einwohner) zeichnet sich durch
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus
und bietet mit einem vielfältigen Schul– und Freizeitangebot eine hohe
Wohn– und Lebensqualität.

Für die Obdachlosenunterbringung in der Kernstadt suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Mehrere Pförtner/-innen (m/w/d)
in den Abend– und Nachtstunden

in Teilzeit zwischen 10 und 19,5 Wochenstunden)
Entgeltgruppe 3 TVöD - Stellenkennziffer 2022-0057

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. Rundgänge durch das Ob-
jekt, Durchführung von Zugangskontrollen sowie die digitale Dokumentation
von besonderen Vorkommnissen.
Bewerbungsschluss: 6. November 2022

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Als Körperschaft des öffentlichen Rechts sind wir ein auf dem Gebiet der Abwasserreinigung tätiger Zweckverband.

Der AbwasserverbandWeißach- und Oberes Saalbachtal, mit Dienstsitz auf der Kläranlage in Bruchsal-Heidelsheim,
sucht zum nächstmöglichsten Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/-in für das Betriebslabor auf der Kläranlage Heidelsheim (Teilzeit, 60 %)
und

eine Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)
Näheres unter: www.av-weissach.de/stellenangebote

Abwasserverband Weißach- u. Oberes Saalbachtal | Talmühle 3 | 76646 Bruchsal | info@av-weissach.de

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/

Anzeigen  |  51�"�N�U�T�C�M�B�U�U���#�S�V�D�I�T�B�M�����t�������������0�L�U�P�C�F�S���������������t�����/�S����������

���������
�
���
�����
�����	�������������
�
�����	�������������
�
���������
��

�6�L�F�K�H�U�K�H�L�W�D�X�I
�.�Q�R�S�I�G�U�X�F�N��
�'�H�U�-�R�K�D�Q�Q�L�W�H�U���+�D�X�V�Q�R�W�U�X�I��
�-�H�W�]�W�E�H�V�W�H�O�O�H�Q��
�M�R�K�D�Q�Q�L�W�H�U���G�H���K�D�X�V�Q�R�W�U�X�I���W�H�V�W�H�Q
�������� ���� ���� ������ ���J�H�E�¾�K�U�H�Q�I�U�H�L��

�-�H�W�]�W�� �:�R �F�K�H�Q
�J�U�D�W�L�V�W�H�V�W�H�Q�X�Q�G
�3�U�H�L�V�Y�R�U�W�H�L�O�V�L�F�K�H�U�Q���


�
 �*�¾�O�W�L�J�Y�R�P �������������������� �E�L�V���������������������� �'�H�U�3�U�H�L�V�Y�R�U�W�H�L�O
�H�U�J�L�E�W�V�L�F�K�D�X�V�H�Q�W�I�D�O�O�H�Q�G�H�U�$�Q�V�F�K�O�X�V�V�J�H�E�¾�K�U�X�Q�G�N�R�V�W�H�Q�O�R�V�H�P
�3�U�R�E�H�P�R�Q�D�W���*�L�O�W�I�¾�U�D�O�O�H�.�X�Q�G�H�Q���G�H�U�H�Q�3�‘�H�J�H�N�D�V�V�H�G�L�H
�%�D�V�L�V�O�H�L�V�W�X�Q�J�H�Q�G�H�V�+�D�X�V�Q�R�W�U�X�I�V�\�V�W�H�P�V�Q�L�F�K�W�¾�E�H�U�Q�L�P�P�W��
�'�L�H�V�H�.�R�V�W�H�Q�Z�H�U�G�H�Q�L�P���� �0�R�Q�D�W�G�H�U�9�H�U�V�R�U�J�X�Q�J�G�X�U�F�K�G�L�H
�-�R�K�D�Q�Q�L�W�H�U�J�H�W�U�D�J�H�Q���=�X�V�D�W�]�O�H�L�V�W�X�Q�J�H�Q�L�P�.�R�P�I�R�U�W���3�U�H�P�L�X�P
�V�L�Q�G�L�P���� �0�R�Q�D�W�G�H�U�9�H�U�V�R�U�J�X�Q�J�I�¾�U�D�O�O�H�.�X�Q�G�H�Q�J�U�D�W�L�V��

Entzündungen, Blähungen, 
Verstopfung, Unverträglich-
keiten, Probleme durch Me-
dikamente: Mit den Jahren 
können Magen und Darm 
zunehmend emp� ndlicher 
werden. Häu� g aber wird das 
� ema unter den Tisch ge-
kehrt. „Man sollte die Verän-
derungen bei sich kritisch be-
gleiten und nicht ignorieren“, 
sagt Professor Jürgen Bauer, 
Geriater und Direktor des 
Netzwerks Altersforschung 
der Uni Heidelberg. Je früher 
man darüber spreche, des-
to leichter lasse sich Proble-
men entgegenwirken, so der 
 Mediziner.

Bewegung pusht den trägen 
Darm
Auch wenn es viele Überwin-
dung kostet, über Verstopfung 
oder Blähungen zu sprechen: 
Man sollte sich seinem Arzt 
oder seiner Ärztin anvertrau-
en. Manchmal scha� en schon 
einfache Maßnahmen Abhilfe. 
So pusht jeder Schritt mehr 
einen trägen Darm. Auch viel 
Ballaststo� e zusammen mit 
genügend Flüssigkeit helfen, 
die Verdauung anzukurbeln. 

„Der Darm braucht eine 
 gewisse Füllmenge, damit 
seine Motorik, die Fortbewe-
gung der Nahrung, in Gang 
kommt“, erläutert Geriater 
Bauer. Die Ballaststo� e soll-
ten aus natürlichen Quellen 
wie Gemüse kommen. Auch 
Cerealien bieten sich an, wenn 
man diese mag und verträgt.

Ein Trinktagebuch führen
Bei Verstopfung emp� ehlt 
Apothekerin Tanja Wulf o�  
Mittel mit Macrogol oder Lac-
tulose. Zum Frühstück etwa 
ins Joghurt gerührt, halten 
diese Sto� e Wasser im Darm 
zurück und machen so den 
Stuhl weicher. „Die Mittel 
kann man durchweg nehmen, 
es tritt keine Gewöhnung auf “, 
so Wulf. Auch auf das Trink-
verhalten kommt es an. Im 
 Alter lässt das Durstgefühl 
nach - Trinken wird verges-
sen, was Probleme mit der 
Verdauung verschärfen kann. 
Tanja Wulfs Tipp: „Führen Sie 
ein Trinktagebuch! So sehen 
Sie schwarz auf weiß, wie viel 
Sie wirklich trinken.“ (ots/
Wort & Bild Verlag – Gesund-
heitsmeldungen/red)

Tipps für ein gutes Bauchgefühl

Weitere Tipps zur Darmgesundheit � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1909/

Sogenannte Otoplastiken sind 
bei modernen  Hörgeräten 
die maßgeschneiderten Ver-
bindungsstücke zwischen 
Ohr und Hörtechnik. Ein 
 Problem von Otoplastiken aus 
herkömmlichen Materialien 
ebenso wie bei den weitver-
breiteten Standard-Schirm-
chen liegt im Bereich der Sau-
berkeit: 
Sie werden schnell von 
 Ohrenschmalz angegri� en 
und können dadurch ver-
gilben, die Hygiene im Ohr 

nimmt rapide ab. Die  Lösung 
können Titan- Otoplastiken 
sein. „Sie verhindern 
 weitestgehend  Entzündungen 
oder sonstige Irritatio-
nen im  Gehörgang“, so Dr. 
med.  Jürgen Palm, Facharzt 
für HNO-Heilkunde und 
 Allergologie im fränkischen 
 Röthenbach an der Pegnitz.

Der Mediziner rät Patien-
tinnen und Patienten dazu, 
beim Hörgeräte-Akustiker 
 danach zu fragen. (djd/red)

Saubere Lösung

Informationen zu Hörgeräten � nden Sie auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2260/

In der kalten Jahreszeit hat 
COVID-19 Hochsaison. 

Inzwischen ist bekannt, dass 
die Krankheit auch das  Risiko 
für weitere Erkrankungen wie 
Gürtelrose erhöht. 

Letztere wird vom gleichen 
Virus verursacht, das auch 
Wind pocken auslöst. Mehr als 
95 % der über 60-Jährigen 
 tragen es in sich. Ist das Im-
munsystem geschwächt, 
kann es als Gürtelrose 
 reaktiviert werden. Einer 

von drei  Menschen erkrankt 
im Laufe seines Lebens da-
ran. Neben dem typischen 
Hautausschlag leiden bis zu 
30 % der Betro� enen an 
 Folgeerscheinungen wie 
 starken Nerven schmerzen. 
Die STIKO emp� ehlt eine 
Gürtelrose-Impfung allen 
 Personen ab 60 Jahren und 
allen ab 50 Jahren mit Grund-
erkrankungen. Wer zu diesem 
Personenkreis zählt, sollte 
 zeitig einen Vorsorgetermin 
vereinbaren. (djd/red)
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RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht/
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Bei der Versammlung einer 
Wohnungseigentümerge-
meinscha�  war beschlossen 
worden, dass in der  Tiefgarage 
der Wohnanlage keine E- 
Autos abgestellt werden dür-
fen. Doch diese Entscheidung 
war juristisch nicht haltbar. 
Der Beschluss verstieß nach 
Auskun�  des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS 
gegen die Grundsätze ord-
nungsgemäßer Verwaltung 
(Amtsgericht Wiesbaden, 
 Aktenzeichen 92 C 2541/21).

Eigentümergemeinscha�  
war dagegen
Der Fall: Der Mehrheit der 
Eigentümer schien es bedenk-
lich, dass kün� ig auch Elekt-
rofahrzeuge in der Tiefgarage 
Platz � nden. Unter anderem 
befürchtete die Versammlung 
die erhöhte Brandgefahr, die 
von dieser Art von Fahrzeugen 

ausgehe. Ein Mitglied der 
Gemeinscha�  war mit dieser 
Entscheidung nicht einver-
standen und klagte dagegen.

Recht auf Ladestation
Das Urteil: Es sei gesetzlich 
geregelt, dass Eigentümer ein 
Recht auf eine Ladestation und 
die damit verbundenen bauli-
chen Maßnahmen haben. Das 
könne eine Mehrheit nicht 
einfach aushebeln, indem sie 
ein Abstellen des Fahrzeugs 
in der Garage untersage. Denn 
eine Ladestation, an der man 
nicht parken dürfe, sei sinn-
los. Die Politik habe aber mit 
dem Gesetz zum Ausbau der 
Infrastruktur für E-Mobilität 
dazu beitragen wollen. Der 
Aspekt der Brandgefahr  spiele 
angesichts der eindeutigen 
Rechtslage keine Rolle. (ots/
Bundesgeschä� sstelle Landes-
bausparkassen LBS/red)
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Foto: Nicholas77/iStock/Getty Images Plus

Nähere Informationen zu dem � ema � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2947/

Mieter müssen aktuell mit 
erheblichen Mehrkosten für 
Energie rechnen und sehen 
sich daher zunehmend nach 
Einsparpotenzialen um. Eine 
eigene Solaranlage kann da 
eine gute Lösung sein. 

Mittlerweile gibt es auch 
 sogenannte Stecker-Solarge-
räte, die sich auf dem Balkon 
montieren oder aufstellen 
 lassen und Strom für den 
 Eigenbedarf produzieren. 

Mieter sollten aber auf 
 jeden Fall vor dem Kauf 
den  Vermieter um Erlaub-
nis  bitten. Wenn die Anla-
ge  baurechtlich zulässig ist, 
 optisch nicht stört, sich leicht 
zurückbauen lässt und fach-
männisch installiert ist, darf 
er die Aufstellung  einer Solar-
anlage auf dem  Balkon nicht 
pauschal  ablehnen. Eine Aus-
nahme gibt es nur, wenn ein 
tri� iger und sachlicher Grund 
vorliegt.

Bausubstanz nicht 
beschädigen
Beim Anbringen müssen 
 Mieter außerdem darauf 
 achten, die Bausubstanz nicht 
zu beschädigen – etwa durch 
Bohrlöcher in den Wänden 
– und es darf keine Brand- 
oder sonstige Gefahr von der 
 Anlage ausgehen. 

Ein entsprechendes Urteil hat 
das Amtsgericht Stuttgart am 
30. März 2021 gefällt (Az. 37 
C 2283/20). Ist die Solaranlage 
allerdings von außen zu sehen 
und verändert den  optischen 
Eindruck des  Hauses, kann 
der Vermieter seine Zustim-
mung verweigern. 

Sind im Mietvertrag bereits 
Regelungen dazu festgelegt, 
sind Mieter dazu verp� ichtet, 
sich daran zu halten oder das 
 Gespräch mit dem Vermieter 
zu suchen. 

Netzbetreiber informieren
Übrigens: Bevor Mieter mit 
der Stromerzeugung starten, 
müssen sie zunächst ihren 
Netzbetreiber über die  Anlage 
informieren. 

Einige Anbieter stellen da-
für auf ihrer Website Mus-
terformulare zur Verfügung, 
 alternativ können Mieter auch 
den Musterbrief des Verbands 
der Elektrotechnik nutzen. 

In manchen Fällen ist zudem 
der Austausch des Strom-
zählers notwendig. Denn: Alte 
Zähler zählen bei Stromein-
speisung o�  rückwärts, wenn 
gerade nichts verbraucht wird. 
Dies ist aus Sicht der Strom-
versorger unzulässig. (ERGO/
red)
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Foto: balipadma/iStock/Getty Images Plus

Informationen zu Balkon-Solaranlagen � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3122/



Anzeigen  |  53�"�N�U�T�C�M�B�U�U���#�S�V�D�I�T�B�M�����t�������������0�L�U�P�C�F�S���������������t�����/�S����������

����������
�����
��
�"�'�����+���º�� �º�+���'��

���������
�������
���
���������
���	���������
������

�	�
 �������� �
�����	�� ������ ����

���� ���� ������������ ���������
 �	����

���� ���������������� ���������� �	��������������
����������

�	���-�3�-���"���$���-�,�,�"���!���+�'



AUTO

Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 ¤ Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de
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Große Kreisstadt Waghäusel

A
CH

TU
N
G ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE

& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

AUSHILFEN
für Saaleinrichtungsarbeiten
gesucht

Das Bürgerzentrum Bruchsal sucht ab sofort Aushilfen
(geringfügige Beschäftigung) für Saaleinrichtungs-
arbeiten. Eine hohe Flexibilität sowie körperliche Fitness
sind Voraussetzungen für diese Tätigkeit.

Die Arbeitszeiten sind unregelmäßig, meist frühmorgens
oder am Wochenende.

Bewerbungen an:
Bruchsaler Tourismus, Marketing & Veranstaltungs GmbH,
Herrn Bender,¯ 07251 50594-30,
per E-Mail an Dieter.Bender@gmx.de

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396
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Ein Schwarzwälder Kochbuch ganz ohne 
Schwarzwälder Schinken? Ohne Rehrücken, 
ohne Sauerbraten? Nicht Fisch, nicht Fleisch – 
aber trotzdem lecker? Geht das überhaupt? Ulf 
Tietge meint „Yes, I’m veggie“ – und setzt ganz 
auf großen Genuss.

Inzwischen zum vierten Mal heißt es: 
„Schwarzwald Reloaded“. Mit dem vierten 
Band der Kochbuchreihe haben sich Heraus-
geber Tietge und sein Team viel vorgenom-
men. „Vielleicht sogar mehr denn je“, meint 
der leidenschaftliche Hobbykoch. Ein Koch-
buch sollte es werden, in dem nichts fehlt, 
in dem man nichts vermisst – und in dem es 
dennoch auf keiner einzigen Seite auch nur 
ein Stückchen Fleisch gibt. Klingt sehr ambi-
tioniert. Ist aber durchaus gelungen. 

Gemeinsam mit Spitzenköchen aus dem Sü-
den nimmt Schwarzwald Reloaded IV nicht 
nur die Fans � eischlosen Kochens mit auf eine 
vegetarisch-vegane Reise durch fünf Jahres-
zeiten: Frühling, Sommer, Herbst, Süßes und 
Nudeln! Heimatverliebt, naturverbunden und 
vielseitig, herzhaft, schlotzig oder einfach nur 
minimalistisch-rau wie der Schwarzwald: Das 
Veggie-Kochbuch erö� net eine ganze (Koch-)
Welt voller Möglichkeiten. Dabei geht es kreuz 
und quer durch den Garten und über den 
Wochenmarkt. Schnell wird klar: Vegetarische 
Heimatküche hat viel Potential für Kreativität – 
man muss sich nur trauen!

Neuentdeckungen
Egal ob Brägele-Salat, Rahmkäs-Ravioli oder 
Schwarzwälder Schmarrn – für „Schwarzwald 
Reloaded IV“ haben sich 15 Köchinnen und Kö-
che mächtig ins Zeug gelegt, um dem � eisch-
a�  nen Schwarzwald neue Inspirationen zu 
schenken. Ulf Tietge erklärt, worum es ihm 
geht: „Dieses Buch ist für Flexitarier und Alles-
esser wie die Entdeckung einer neuen Welt. 
Es geht nicht um vegetarisch oder vegan, 
sondern um lecker!“

Rezepte von einfach bis anspruchsvoll, basie-
rend auf frischen Zutaten wie auf den neuen 
Plant-Based-Meat-Produkten, dazu spannen-
de Reportagen und eine Mediathek mit Tipps 
und Infos von den Köchen per Video: Der neue 
Band der Kochbuchreihe hat noch mehr zu 
bieten als seine Vorgänger. Aufgeteilt ist das 
Buch dabei nicht nach Vor- oder Hauptspeisen, 
sondern nach Jahreszeiten. Und da Nudeln das 
ganze Jahr Saison haben werden, bekommen 
die sogar ihr eigenes Kapitel.

Die Zutaten sind heimisch, im Garten oder auf 
dem Wochenmarkt oder im hiesigen Super-
marktregal erhältlich: Rhabarber, Rote Bete, 
Ziegenkäse oder Topinambur, zu � nden in 87 
Rezepten auf insgesamt 256 Seiten – wenn 
das nicht satt macht! Das Autorenteam liest 
sich wie ein Who-is-Who der Küchenszene 
des Südens: Die jungen Wilden, wie Francesco 
D’Agostino (Rheinau) und Mario Aliberti (Karls-

ruhe), sind ebenso mit Rezepten beteiligt wie 
TV-Shootingstar Zora Klipp, Weltenbummle-
rin Antje de Vries und Volker Hupfer aus dem 
Waldfrieden in Todtnau. Dazu gesellen sich 
Ronny Loll sowie die Grill- und Barbecue-
Meister Gerhard Volk und Heiner Haseidl aus 
Durbach. Jüngster im Bunde ist der kochen-
de In� uencer Iven Huber aus Hornberg, 13, 
mit seinen Kräuter-Nudeltäschle. Sie alle zei-
gen: Moderne Schwarzwälder Heimatküche 
schmeckt großartig, geht schnell von der Hand 
und kann auch ganz easy „ganz ohne“. (jr)

Foto: Jigal Fichtner

FLEISCHLOS GLÜCKLICH – SCHWARZWALD RELOADED GOES VEGGIE

BUCHTIPP

Italien trifft Schwarzwald! Das Rezept 
für die leckeren Rahmkäs-Ravioli aus 
dem brandneuen #heimat-Kochbuch 
finden Sie auf Lokalmatador. 
Dort können Sie auch „Schwarzwald-
Reloded IV“ direkt versandkostenfrei  
bis zum 02.11.2022 bestellen:
https://lokalmatador.net/rahmkaes-ravioli/

BaWue-Seite1

Foto: CSFIFoto: Jigal Fichtner

Mamma mia, isch des 
lecker! Die Rahmkäse-Ravioli 

bringen das beste aus Bella 
Italia und dem Schwarzwald 

zusammen.

Hinter den Kulissen: Ulf Tietge (mitte), dazu v.l. Fernseh-
köchin Zora Klipp, Mediengestalterin Jasmin Fehninger, 
Food-Fotograf Jigal Fichtner und Mediengestalterin 
Sophia Straub (r.) bei der Produktion für das Buch.

Foto: Dimitri Dell

Gefüllte Zwiebeln 

Jede Menge kulinarische Kreationen ganz ohne 
Fleisch aber mit Geschmack ohne Ende gibt es 
in Schwarzwald Reloaded IV zu erkunden.




